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Seit 2008für Sie da!

Seit 2008

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
Mo.-Fr.: 10:30 – 23.00 Uhr 

Sa., So. & Feiertag: 12.00 – 23.00 Uhr

Jetzt 10% sparen unter
www.pizza-dhillon.de

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKANKAUFAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

Gold - und  
Schmuckankauf

M · B · EdElMEtallE 
darmstädter Straße 29 

64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50 · 97 97 883

altgold in jeder Form

Schmuck · münzen 
zahnGold · Silber

SoforT barGeld 
fair und diSkreT

ihre freundliche ankaufstelle 
Montag - Freitag 10-14 Uhr

Man höre 
und staune ...

64331 Weiterstadt · Darmstädter Straße 26
Telefon (06150) 136966

SEITSEIT

2626
JAHREN
JAHREN

Elektroinstallation

Photovoltaikanlagen zu super Preisen

WW-Wärmepumpen

Klimaanlagen

Meisterbetrieb - Elektrotechnik  - Kältetechnik

PALEOS GmbH

VERPUTZ- UND MALERBETRIEB
Meisterbetrieb

Wiesenstraße 6 Telefon (0 61 55) 28 79
64347 Griesheim Mobil   (0171) 6 29 84 82

GmbH

• Innenputz 
• Außenputz
• Malerarbeiten 
• Vollwärmeschutz
• Tapezierarbeiten 
• Altbausanierung
• Trockenbau 
• Gerüstbau

Brunnenweg 9
64331 Weiterstadt
Telefon: 0 61 51 / 66 77 660

Ihre KFZ-Werkstatt vor Ort!

Inspektion, Reifenwechsel,  
Lack reparatur, Autoglas-Service

In Kooperation mit unseren  
Partner-Werkstätten  
& -Prüforganisationen

SO PERSÖNLICH WIE 
IHRE IMMOBILIE

Darmstädter Str. 29 
64331 Weiterstadt

Telefon & WhatsApp
0 61 50 10 92 0 

Die Welt beginnt 
in Weiterstadt.

Bestattungen jeder Art (06150) 52604

64331 Weiterstadt/Gräfenhausen • Wixhäuser Straße 3 
Tel. 06150 / 5 26 88 • E-Mail: buero@knell-graefenhausen.de 

Küchenstudio & Schreinerei

• Türen & Fenster
• Einbaumöbel

• Bodenbeläge
• Treppenrenovierung

GmbHKnell-Mahr

Plegge Medien Produktion GmbH,  Auftrag246066,  KdNr.61003,  
StichwortImage-Anzeige NEU,  FarbenTechnikSetzerTN VertreterAndrea Witt 
Größe (SPxMM)2x65 Ausgaben200 Woche6/2024

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

WWW.KUECHENKEIE.DE

KÜCHEN KEIE WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 51 / 9283 - 0
weiterstadt@kuechenkeie.de

Deutsches Rotes Kreuz 
OV Weiterstadt

Sonntag, 25. Oktober, 
10 bis 17 Uhr,
im Bürgerzentrum Weiterstadt
Kreativität hautnah erleben.
Handgemacht statt von der Stange -
tolle Unikate zum Bewundern und
Kaufen warten auf Sie.

Selbstgefertigte Wohnaccessoires,
Schmuck, Spielzeug und andere 
kreative Artikel.

Eintritt frei! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Armer, kranker Kater
19-jähriger Merlin ausgesetzt – Kellerranch kümmert sich jetzt
Weiterstadt (hst). Dass Men-
schen manchmal nicht mehr 
in der Lage sind, ihre Haus-
tiere richtig zu versorgen, 
kann immer wieder vorkom-
men. Oft müssen sie sich aus 
gesundheitlichen Gründen 
– seien es längere Kranken-
hausaufenthalte, körperliche 
oder psychische Einschrän-
kungen oder auch, weil sie 
in ein Senioren- oder Pflege-
heim umziehen – von ihren 
geliebten Zwei- oder Vier-
beinern trennen. Manchmal 
sind auch finanzielle Schwie-
rigkeiten Grund für die Abga-
be eines Tieres.
  Leider haben dann viele 
Menschen nicht die Möglich-
keit, ihre Tiere bei Familie 
oder Freunden unterzubrin-
gen oder sie gegen Gebühr in 
einem Tierheim abzugeben, 
wenn dieses überhaupt einen 
freien Platz für das Tier hat.
  Dann entscheiden viel 
zu viele Menschen, ihr ehe-
mals geliebtes Haustier ein-
fach auszusetzen, am Stra-
ßenrand, im Feld oder – wie 
im aktuellen Fall – in einer 
Transportbox vor einem Mö-
belhaus in Weiterstadt. Am 
Montag, dem 28. September, 
wurde der 19-jährige Kater 
Merlin dort völlig abgema-
gert und mit ungepflegtem 
Fell gefunden und von mit-
fühlenden Menschen zum 
Gnadenhof Kellerranch ge-
bracht. 
  Wie Thomas Kalbfleisch 
von der Kellerranch sagt, ist 
Merlin nicht gechipt und 
war stark abgemagert: „Der 
kleine Kerl wurde medizi-
nisch untersucht und dabei 
ist unter anderem festgestellt 
worden, dass er unter einer 
Bauchspeicheldrüsenfehl-
funktion leidet und er Durch-
fall hat, was schlimm ist, 
denn bei einem Tier in die-
sem Alter funktioniert oft die 
Verdauung sowieso schon 
nicht mehr richtig. Merlin 
hat ein hohes Alter erreicht, 
wenn man von 19 Jahren 
wirklich ausgehen kann. Sein 
Alter ist schwierig zu bestim-
men, denn er wiegt nur noch 
zwei Kilo, soviel wie eine jun-
ge Katze. Eigentlich müsste er 
mindestens vier Kilo wiegen.“ 
Aufgrund seiner körperli-
chen Verfassung habe er in 
den vergangenen Tagen bei 
der Tierärztin intravenöse In-
fusionen erhalten, sagt Kalb-
fleisch. 
  Da Merlin vielleicht noch 

ein paar Monate, höchsten 
zwei bis drei Jahre, zu leben 
hat, und in dieser Zeit mit 
Sicherheit noch einige Pro-
bleme auftreten werden, soll 
Merlin seinen Lebensabend 
auf der Kellerranch verbrin-
gen. „Wir haben so viele An-
fragen zu Merlin erhalten, an 
sich ist das wunderbar. Aber 
aus gesundheitlichen Grün-
den ist eine Vermittlung wirk-
lich schwierig, weil die neuen 
Besitzer sehr erfahren sein 
müssten in der Haltung von 

Katzen in diesem Alter und 
mit diesem Krankheitsbild“, 
sagt der zweite Vorsitzende 
des Tierhilfevereins. 
  Trotz des Aussetzens die-
ses kleinen, alten Katers vor 
einem Möbelhaus ist Thomas 
Kalbfleisch froh, dass das Tier 
nicht einfach „entsorgt“ wur-
de: „Wir haben schon kleine 
Häschen gebracht bekom-
men, die im Wald in einer 
verschlossenen Kiste aus-
gesetzt wurden. Nur durch 
Zufall haben Passanten sie 

gefunden, sonst wären sie 
elend verhungert.“ Auch Vö-
gel in Käfigen, die auf dem 
Sperrmüll entsorgt wurden, 
hätten dank aufmerksamer 
Bürger ihren Weg zur Keller-
ranch gefunden. Und von 
solchen Fällen kann Tho-
mas Kalbfleisch bedauer-
licherweise viele schildern. 
Der engagierte Tierschützer 
wünscht sich, dass Tiere di-
rekt zu einem Tierheim oder 
zur Kellerranch gebracht 
würden, bevor sie zum Ster-
ben ausgesetzt werden. „Ich 
weiß, Tiere sind teuer, gerade 
auch, wenn sie krank werden. 
Auch uns fällt es schwer, die-
se Arztkosten zu stemmen. 
Deswegen rate ich den Tier-
besitzern, entweder mit der 
Tierarztpraxis eine Raten-
zahlung zu vereinbaren, das 
bieten mittlerweile fast alle 
Praxen an, oder man legt 
ein Tierarztkonto an, auf das 
man vorab jeden Monat so 
viel einzahlt, wie man sich 
leisten kann. Dann fällt es oft 
leichter, wirklich hohe Kosten 
zu begleichen. Und die kön-
nen gerade bei Operationen 
leicht auf einen zukommen. 
Oder zumindest eine OP-Ver-
sicherung abschließen, das 
ist meiner Meinung nach das 
Minimum, was man haben 
sollte.“
  Kalbfleisch weist außer-
dem noch auf die Katzen-
schutzverordnung hin, die 
seit rund einem Jahr auch für 
Weiterstadt gilt. „Jede Katze 
und jeder Kater, die als Frei-
gänger gehalten werden, 
müssen zwingend gechipt, 
registiert und kastriert sein.  
Wer das nicht macht, han-
delt verantwortungslos und 
das Ordnungsamt nimmt 
das auch nicht auf die leichte 
Schulter. Hier drohen hohe 
Ordnungsgelder“, sagt Kalb-
fleisch.
  Kater Merlin hat Glück im 
Unglück gehabt, dass er von 
Passanten zur Kellerranch 
gebracht wurde und sich hier 
liebevoll um ihn gekümmert 
wird und er seine letzten Tage 
bei netten Menschen ver-
bringen kann. 
  Wer den Tierhilfeverein 
unterstützen will, sei es mit 
einer Patenschaft für die dort 
lebenden Tiere, oder mit ei-
ner Spende, kann sich über 
die Homepage des Vereins 
unter kellers-ranch.com mit 
der Kellerranch in Verbin-
dung setzen.

In dieser Box haben Passanten Kater Merlin vor einem Möbel-
haus in Weiterstadt gefunden und ihn dann zur Kellerranch 
gebracht, wo sich jetzt um den 19-jährigen Senior liebevoll ge-
kümmert wird.� Fotos (2): Kellerranch

Alt, krank, abgemagert und verfilzt, so haben die ehemaligen 
Besitzer von Kater Merlin ihn im Stich gelassen. 

Großer Jubel
Handballerinnen haben in 
der Jugendbundesliga zu-
hause gesiegt ...� Seite 8

Beim Bolzplatz
Möglicher neuer Standort 
des Warenkorbs in der Prü-
fung ...� Seite 3

Danke sagen
In der katholischen Ge-
meinde wurde Erntedank 
gefeiert ...� Seite 4
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Kulturgut Apfel
Obstschau beim OGV Weiterstadt

Weiterstadt (red). Am Sonn-
tag, dem 18. Oktober, von 11 
bis 16 Uhr, veranstaltet der 
Kreisverband Darmstadt zur 
Förderung des Obstbaus, der 
Garten- und Landschaftspfle-
ge (KOGL) eine Obstschau 
mit Sortenbestimmung auf 
dem Vereinsgelände des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Weiterstadt.
 „Viele alte, aber auch junge 
Obstbäume stehen auf unse-
ren Wiesen und in den Gär-
ten. Oft wissen wir, welcher 
Baum robust auf die teils 
extremen Klimaverhältnisse-
der letzten Jahre reagiert und 
welcher nicht. Rot, gelb, grün 
und jede Sorte mit eigenem 
Charakter. Aber, wie heißt er 
bloß, der Apfel oder die Bir-
ne, die wir so gerne ernten 
und genießen? Bringen Sie 
Ihre Äpfel mit und erleben 
Sie, wie der weit über Hessen 
bekannte Pomologe Steffen 

Kahl mit geübtem Blick und 
seinem reichen Wissen Ihre 
Sorte erkennt, ob aus Ihrem 
Garten oder ein Streuobst-
fund. Alte Sorten wie Gold-
parmäne, Jakob Lebel, der 
geflammte Kardinal und 
der Rheinische Krummstiel 
werden bei der Obstschau 
zu sehen sein“, laden KOGL 
Darmstadt und der OGV 
Weiterstadt ein und freuen 
sich auf weitere „alte Schät-
ze“. „Vielleicht findet sich ja 
auch der Kalbfleischapfel, 
die Heppenheimer Renette 
oder die Weißbirne“, so das 
Veranstaltungsteam. 
 Geboten werden außer-
dem auf dem Gelände des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Weiterstadt in der Rudolf-
Diesel-Straße/Ecke Laukes-
garten Aktionen für Kinder, 
Spezialitäten vom Grill sowie 
Kaffee und Kuchen. Der Ein-
tritt ist frei.

Welcher Apfel oder welche Birne wie heißt, erfahren die Gäste 
bei der Obstschau mit Sortenbestimmung am Sonntag, dem 
18. Oktober, beim OGV-Weiterstadt, bei der die eigenen Äpfel 
und Birnen mitgebracht werden können. Foto: OGV

Reise 1: Rheinerlebnis: 3-Länder-Kreuzfahrt
Termine: 05.05. – 12.05.27 / 28.05. – 04.06.27* / 29.06. –
06.07.27* / 31.07. – 07.08.27 / 05.10. – 12.10.27* / 19.10.
– 26.10.27* Route: Mainz – Karlsruhe – Breisach - Basel –
straßburg – Mannheim – Worms – Rüdesheim – Mainz

Reise 2: Drei Flüsse – eine Reise: Rhein, Mosel u. saar
Termine: 12.05. – 19.05.27* / 13.06. – 20.06.27*/ 15.07. –
22.07.27 / 16.08. – 23.08.27 / 12.10. – 19.10.27*
Route: Mainz – Cochem – Trier – Grevenmacher - saarburg
– Bernkastel-Kues – Koblenz – Rüdesheim - Mainz

Reise 3: Höhepunkte Nordhollands und insel Texel
Termine: 19.05. – 28.05.27 / 20.06. – 29.06.27 /
22.07. – 31.07.27 / 07.08. – 16.08.27
Route: Mainz – Duisburg – Deventer – Kampen - insel
Texel – enkhuizen – Haarlem (Ausflugsmöglichkeit
Amsterdam) – Nijmegen – Bonn - Mainz

Reise 4: Holland und Belgien intensiv
Termine: 04.06. – 13.06.27 / 06.07. – 15.07.27
Route: Mainz – Düsseldorf – Venlo – Maastricht – Antwer-
pen – Brüssel – Nijmegen – Bonn – Mainz

4 RouTeN AN 17 TeRMiNeN
auf RHeiN,MoseL u. sAARmit dem Komfort-Schiff
„Ms Reise Riese syMpHoNy“

Auch 2027 heißt Sie das elegante Komfort-Schiff „MS RR Symphony“ zu zahlreichen Destinationen mit
der bequemen Ein- und Ausschiffung in Mainz wieder herzlich willkommen. Genießen Sie die maleri-
schen Uferlandschaften, den erstklassigen Service sowie kulinarische Gaumenfreuden an Bord, wäh-
rend Sie täglich neue Ziele entdecken. Vier abwechslungsreiche Routen entlang zauberhafter Natur
führen Sie zu charmanten „Örtchen“ bis hin zu lebhaftenMetropolen. Entdecken Sie die Faszination des
Rheins auf dem Weg nach Basel oder Richtung Holland bzw. Belgien und sammeln Sie unvergessliche
Impressionen auf Mosel und Saar. Eine Mischung aus historischem Flair und modernen Städten wird
Sie auf Ihrer ausgewählten Reise begleiten. Dabei bietet Ihnen unser „schwimmendes Hotel“ eine per-
fekte Kombination aus Erholung und Abwechslung für Ihr ganz besonderes Flusskreuzfahrterlebnis!

Ihr Schiff: Die 2003 erbaute und 2014/2024 renovierte „MS RR Symphony“ überzeugt durch ein op-
timales Raumverhältnis (max. 138 Passagiere) mit klassisch-gediegener Ausstattung. Die Atmosphäre
an Bord ist gemütlich und ungezwungen. Zur Einrichtung des Komfort-Schiffes gehören ein Panorama-
Restaurant (eine Tischzeit), Bar mit Lounge, Captains Club mit Bibliothek, kl. Fitnessraum, Massagesalon
(gegen Gebühr), ein großes Sonnendeck mit Liegestühlen und kl. Pool, Sitzgruppen u.v.m. WLAN an Bord
ist fahrgebietsabhängig verfügbar (100 MB pro Gast inklusive). Ein Lift verbindet das Haupt-, Mittel- und
Oberdeck, zum Sonnendeck steht ein Treppenlift zur Verfügung. Für mobilitätseingeschränkte Gäste ist
das Schiff aufgrund weniger Treppenstufen nur bedingt geeignet. Rollatoren dürfen gerne für Landgänge
mitgebracht, jedoch an Bord nicht genutzt werden. Die ca. 15 qm großen, komfortabel ausgestatteten Ka-
binen haben alle DU/WC, TV, Fön, Safe, Klimaanlage u.v.m. Die Kabinen auf demMitteldeck verfügen über
zu öffnende Panoramafenster, halbes Deck niedriger gelegene Kabinen ein großes Bullauge (zu öffnen).
Achtern-Kabinen auf dem Mitteldeck sowie alle Kabinen auf dem Hauptdeck haben nicht zu öffnende
Fenster. Alle Kabinen auf demOberdeck sowie die vier ca. 22 qm großen Suiten haben einen franz. Balkon.

Reiseleistungen
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabine von „Ms RR symphony“
• Vollpension an Bord bestehend aus 4 Mahlzeiten
• All inclusive - Getränkepaket von 9 – 24 uhr (inkl. Hausweine, Fass- und Weizenbier,
alkoholfreies Bier, Mineralwasser, Limonaden, säfte, Kaffeespezialitäten und Tee)

• 1x Kapitänsdinner, 1x Willkommens- und Abschiedscocktail
• Freie Nutzung der Bordeinrichtungen (Massagen gegen Gebühr an Bord buchbar)
• erfahrene deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
• Alle ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und schleusengebühren

Traumhafte „All inclusive“
Flusskreuzfahrten 2027
ab/bis Mainz

*Reise 1+2: 50 € p. p. Zu-
schlag bei Abfahrt am 12.05.,
28.05.,13.06., 29.06.

50 € p.p. Abschlag bei Abfahrt
am 05.10.,12.10., 19.10.
unser Tipp: Bei Kombination
von Kreuzfahrten erhalten sie
€ 50,- p. p. Kombirabatt!

Preise pro Person in Euro Reise 1* Reise 3
Außenkabine/Deck Reise 2* Reise 4
2-Bett Hauptdeck achtern
kl. Fenster 1.349,- 1.599,-

2-Bett Hauptdeck kl. Fenster 1.449,- 1.699,-
2-Bett Mitteldeck achtern
Panoramafenster nicht zu öffnen 1.549,- 1.899,-

2-Bett Mitteldeck superior
Panoramafenster zu öffnen 1.749,- 2.199,-

2-Bett Oberdeck franz. Balkon 2.049,- 2.599,-
2-Bett Suite Oberdeck franz. Balkon 2.449,- 3.099,-
2-Bett zur Alleinben. Hauptdeck 1.849,- 2.499,-

2-Bett zur Alleinben. Mitteldeck
Bullauge zu öffnen 2.349,- 3.099,-

€ 100,-
p. p. Frühb

ucherrabat
t

für alle Abf
ahrten bis

31.10.26

ab€ 1.299,-p. p. in 2-Bett-Kabine

Reiseveranstalter: Der Reise Riese Berlin GmbH, Wittelsbacherstr.18, 10707 Berlin. Änderungen im programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten.
Mehr informationen und Anmeldung: Reisebüro Wagner GmbH, Darmstädter str. 45, 65474 Bischofsheim, Tel.: 06144 – 334822

Viele schöne Dinge
Hobbykünstlermarkt in Weiterstadt
Weiterstadt (red). Über 40 
Hobbykünstlerinnen und 
-künstler aus Weiterstadt und 
der Region bieten am Sonn-
tag, dem 25. Oktober, zwi-
schen 10 und 17 Uhr, im Bür-
gerzentrum Weiterstadt ihre 
kreativen Werke und liebe-
voll erstellten Handarbeiten 
zum Verkauf an. 
  Schon lange würden sich 
die Organisator:innen des 
DRK Weiterstadt auf diese 
Ausstellung vorbereiten und 
mit Sorgfalt die Aussteller 
auswählen, um den Besuche-
rinnen und Besuchern eine 
vielfältige Auswahl an hüb-
schen Dekoartikeln, kunst-
voll gedrechselten Holz-
schalen, elegantem Schmuck 
oder selbstgefertigten Klei-
dungsstücken zu präsentie-
ren. Die Besucherinnen und 
Besucher können sich beim 
Hobbykünstlermarkt „zeitig 

mit individuellen Geschen-
ken für das bevorstehende 
Weihnachtsfest“ eindecken, 
lädt das Orgateam alle ein. 
Zwar trenne sich so mancher 
Hobbykünstler nur schweren 
Herzens von seinen Unika-
ten, „aber der Verkauf dient 
für ihn dazu, sein Hobby wei-
ter zu finanzieren.  
  Nebenbei könne man sich 
bei einem Gespräch mit den 
Hobbykünstlerinnen und 
-künstlern wertvolle Tipps 
oder Anregungen geben las-
sen, einigen könne man beim 
Entstehen eines Werkes über 
die Schultern schauen. Nach 
dem gemütlichen Bummel 
bieten die Helferinnen und 
Helfer vom Roten Kreuz Es-
sen und Getränke sowie 
selbstgebackenen Kuchen 
und Torten an. Der Eintritt 
zur Hobbykünstlerausstel-
lung ist frei.

30 Jahre queere Filmkultur
Jubiläumsausgabe des Weiterstädter Queer Filmfests
Weiterstadt (sas). Es ist wie-
der soweit: Das kleine Kino 
in Weiterstadt wird elf Tage 
lang zum Hotspot der süd-
hessischen queeren Filmkul-
tur. Vom 29. Oktober bis zum 
8. November findet im Kom-
munalen Kino Weiterstadt 
die 30. Ausgabe des Queer 
Filmfests statt. 
  Im Mittelpunkt des Festi-
vals stehen wie immer Filme 
mit verschiedenen Perspek-
tiven auf queeres Leben und 
Erleben. Die Filme sollen den 
Dialog über Akzeptanz und 
Gleichberechtigung anregen 
und auf Ungerechtigkeit und 
Diskriminierung aufmerk-
sam machen. Auf dem Festi-
val werden 14 Langfilme und 
23 Kurzfilme gezeigt.
  Zur Geschichte: Das Kom-
munale Kino Weiterstadt fei-
ert in diesem Jahr das quee-
re Filmfest-Jubiläum ohne 
ihren Gründervater Jochen 
Pollitt, der Anfang des Jahres 
verstorben ist. Jochen Pollitt 
hat das Festival damals als 
schwul-lesbische Filmtage 
gegründet und mit seinem 
Engagement queere Film-
welten nach Weiterstadt ge-
bracht. Er war auch maßgeb-
lich an der Gründung des 
Kommunalen Kinos und des 
Open Air-Filmfests beteiligt, 
das überregionales Ansehen 
genießt. 
  Zum Programm: Los geht 
es am 29. Oktober mit einer 
Performance der Darmstäd-
ter Dragqueen Koko von der 
Line und dem Eröffnungsfilm 
She’s the He (2025): Ethan 
und Alex beschließen, sich 
vor dem Schulabschluss als 
Transfrauen auszugeben, um 
Gerüchte über ihre Homose-
xualität auszuräumen. Dabei 
beginnt Ethan, die eigene 
Geschlechtsidentität zu hin-
terfragen.
  Normalerweise zeigt das 
Queer Filmfest ausschließ-
lich Filme aus den vergange-
nen zwei Jahren. Für das Jubi-
läum werden dieses Jahr aber 
auch zwei ältere Produktio-
nen gezeigt: Stonewall (1995) 

und Kiki (2016). Stonewall 
greift die Ereignisse rund um 
die Stonewall-Aufstände von 
1969 und ihre Bedeutung für 
die LGBTQ*-Bewegung auf. 
Eine Besonderheit: Dieser 
Film wird auf 35 mm gezeigt. 
  Kiki gewann vor zehn Jah-
ren den ersten Debütfilm-
preis des Filmfestivaldach-
verbands QueerScope. Die 
Dokumentation gibt Einbli-
cke in die New Yorker Kiki-
Szene und begleitet sieben 
junge queere Menschen über 
mehrere Jahre. Sie erzählen 
von ihrem Alltag, ihren Wün-
schen und Erfahrungen mit 
Diskriminierung und treten 
bei Kiki-Balls in unterschied-
lichen Kategorien gegenein-
ander an.
  Der aktuelle Gewinner 
des QueerScope-Debütfilm-
preises wird ebenfalls prä-
sentiert mit Der Heimatlose 
(2026), der am 8. November, 
um 17 Uhr, im Kommunalen 
Kino läuft. In Der Heimatlose 
kehrt der queere Protagonist 
Hein nach 14 Jahren auf seine 
Nordseeinsel zurück, doch 
niemand erkennt ihn. Ein 
Dorfgericht zweifelt schließ-
lich an seiner Identität und 
bald wird er zum Außensei-
ter.
  Die beliebten Kurzfilm-
veranstaltungen sind auch 
wieder im Programm: der 
Kurzfilm-Abend, der Kurz-

film-Brunch und die mittel-
langen Filme. Beim Kurzfilm-
Abend und beim Brunch 
erhalten die Gäste eine Klei-
nigkeit zu Essen und viele 
Filme zum Anschauen. Die 
Reihe der mittellangen Filme 
widmet sich Produktionen 
zwischen 20 und 60 Minuten 
– einem Format, das im regu-
lären Kinobetrieb und selbst 
auf Festivals nur selten sei-
nen Platz findet.
  Zu jedem Langfilm gibt es 
ein halbstündiges Rahmen-
programm von thematisch 
passenden Kurzfilmen über 
Gespräche mit kooperieren-
den Vereinen bis hin zu Inter-
views mit Filmschaffenden. 
Dabei werden die Filme nicht 
nur gezeigt, sondern auch 
kontextualisiert. Die Gesprä-
che und Interviews geben 
dem Publikum spannende 
Impulse und Hintergrund-
informationen. Das Kino-
Team will nicht nur queeres 
Kino zeigen, sondern auch 
Raum für den Austausch 
über queere Themen und für 
Begegnungen schaffen.
  Das vollständige Pro-
gramm ist online abrufbar 
auf queer-weiterstadt.de. Ti-
ckets sind online oder an der 
Abendkasse erhältlich. Das 
Kommunale Kino ist mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln 
aus Darmstadt gut erreich-
bar.

Bunte Einhörner auf dem Tresen, bunte Luftballons an der Decke: 
Beim Queer Filmfest ist einfach alles bunt. �Foto: Schreiber/Archiv

Der in diesem Jahr verstorbene Gründer des Queer Filmfests, Jochen Pollitt.� Foto: Schreiber

Gut vernetzen
1200 Wir-Lotsen treffen sich

Weiterstadt (red). Am 26. 
September würdigte ein 
landesweites Vernetzungs-
treffen das Engagement von 
über 1200 Wir-Lotsinnen 
und -Lotsen, teilt die Stadt 
Weiterstadt in einer Meldung 
mit: „Die Wir-Integrations-
lotsen der Stadt Weiterstadt 
leisten einen wichtigen Bei-
trag zum gesellschaftlichen 
Zusammenhalt in unserer 
Stadt. Sie fördern Begegnun-
gen, schaffen Räume für Aus-
tausch und Vernetzung und 
stärken das gegenseitige Ver-
ständnis zwischen Menschen 
unterschiedlicher Herkunft. 
Ihr Engagement ist ein we-
sentlicher Bestandteil eines 
vielfältigen, friedlichen und 
solidarischen Zusammenle-
bens.“
  Das Treffen in Frankfurt 
bot den ehrenamtlich tätigen 
Wir-Lotsen die Gelegenheit, 

aktuelle Herausforderungen 
zu diskutieren, Erfahrungen 
auszutauschen und neue Im-
pulse für ihre Arbeit zu entwi-
ckeln. Neben dem fachlichen 
Austausch stand insbeson-
dere die Vernetzung unter-
einander im Mittelpunkt. Die 
Teilnahme von Heike Hof-
mann, Hessische Ministerin 
für Arbeit, Integration, Ju-
gend und Soziales, war den 
Lotsinnen und deren Koordi-
natorin Doris Morhard, Stadt 
Weiterstadt, eine besondere 
Freude: „Ihre Anwesenheit 
unterstrich die Bedeutung 
des Engagements der WIR-
Lotsen für den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt in Hes-
sen und bot Gelegenheit zum 
Austausch über die aktuellen 
Herausforderungen und zu-
künftigen Perspektiven der 
Projekte“, sagt die Stadt Wei-
terstadt.

Zu einem Treffen von 1200 ehrenamtlichen Integratsionslot-
sinnen und -lotsen in Frankfurt kamen auch die Wir-Lotsin-
nen aus Weiterstadt, um sich auszutauschen und noch besser 
untereinander zu vernetzen.  � Foto: Stadt Weiterstadt

Wem gehört das?
Fundsachen abholen im Stadtbüro
Weiterstadt (stw). Beim städ-
tischen Fundbüro im Medien-
schiff sind in der Zeit vom 1. 
Juli bis 30. September ver-
schiedene Fundsachen ab-

gegeben worden, die zur Ab-
holung bereitliegen. Für die 
Verwahrung einer Fundsache 
wird eine Gebühr in Höhe von 
zehn Euro erhoben.
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An allen Tagen

herbstliches Prog
ramm mit:

- Kürbis bemalen

- Hüpfburg (wetterabhängig
)

- leckerem Speisenangebot

mit Bratwurst, Fi
sch-

brötchen & mehr

STIEFMüTTERCHEN

* Alle Preise in Euro. Angebote gültig bis zum 01.11.2026.
Solange der Vorrat reicht.

STüCK

0,59*
STATT

0,79

VON 13–18 UHR VERKAUFSOFFEN

MöMLINGER HERBSTMARKT

AM SONNTAG, 18. OKTOBER

aus eigener Anzucht | in vielen
verschiedenen Farben | Topf-Ø 9 cm

KLEINE BLüTEN,
GROSSE FREUDE

AUS EIGENER ANZUCHT

LöWER AM 17. & 18. OKTOBER

HORNVEILCHEN &

VOLLE 
KONTROLLE

Dein Security-Update für zuhause
Hol dir ‘ne Tür von Geiss:
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TÜREN
Ausstellung auf 400 m2

in DA-Griesheim

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Warenkorb wird nicht geschlossen
Ausschüsse beraten neuen, möglichen Standort: Umzug unabwendbar

Weiterstadt (hst). Das The-
ma der Standortverlegung 
des Weiterstädter Waren-
korbs wurde in der letzten 
Sitzung des Haupt-, Finanz-, 
Kultur- und Sozialausschus-
ses ausgiebig erörtert. Dabei 
ging klar hervor, dass die Alb-
recht-Dürer-Schule erweitert 
werden muss und dass hier-
für momentan nur das aktu-
ell vom Warenkorb genutzte 
Gelände neben der Schule 
in Frage kommen würde. Ein 
neuer Standort muss also her.
  Wie bereits berichtet, hat 
der Warenkorb auf dem rund 
1000 Quadratmeter großen 
Gelände mittlerweile neun 
Container sowie eine Kühl-
zelle auf einer Länge von 
25 Metern stehen und dazu 
noch einen Materialcontai-
ner, der längs gestellt ist. Wie 
der 1. Vorsitzende des Wa-
renkorbs, Eugen Moczygem-
ba, sagt, hätten die Ehren-
amtlichen des Warenkorbs 
auch Verständnis dafür, 
dass die Schule mehr Platz 
braucht und stünden einem 
Umzug insgesamt nicht ne-
gativ gegenüber: „Wir stellen 
uns nicht dagegen. Wir wol-
len nur sicherstellen, dass 
der Umzug, egal welches 
Gelände schlussendlich da-
für geeignet ist, für unsere 
Kundschaft zu Fuß oder mit 
den öffentlichen Verkehrs-
mitteln gut zu erreichen ist. 
Wenn man bedenkt, wie viel 
ein Einkauf wiegen kann, 
wenn für eine mehrköpfige 
Familien eingekauft wird, 
dann wird klar, dass der neue 
Standort möglichst nah an 
einer Bushaltestelle liegen 
sollte.“ Von 15 bis 30 Kilo-
gramm pro Wocheneinkauf 
sei hier die Rede, so Moczy-

gemba, wenn man für eine 
vier- bis sechsköpfige Familie 
einkaufen gehe – und es gäbe 
sehr viele Familien unter den 
rund 600 Warenkorbkunden.
  In der Ausschusssitzung, 
an der neben dem Bürger-
meister der Erste Kreisbei-
geordnete und auch der Wa-
renkorb Rederecht hatten, 
teilte Bürgermeister Niklas 
Gehnich mit, dass aktuell 
ein Gelände auf einem Teil 
des Bolzplatzes beim Wohn- 
und Quartierszentrum auf 
Eignung für den Warenkorb 
geprüft werde. „Laut Bür-
germeister Gehnich ist das 
Gelände rund 3500 Quad-
ratmeter groß, davon wären 
1000 Quadratmeter für den 
Warenkorb gut abteilbar“, 
sagt Moczygemba. Allerdings 
liege der Bolzplatz laut ver-
gangen Beurteilungen in ei-
nem sogenannten „sozialen 
Brennpunkt“, weswegen vor 
einigen Jahren der Bau einer 
Kita dort nicht verwirklicht 
worden sei. Ob das heute 
noch immer ein „Quartier mit 
besonderem Entwicklungs-
bedarf“ sei, wisse er nicht, 
er sei aber guten Mutes, dass 
sich inzwischen einiges zum 
Guten geändert habe.
  Der Weg von der Bushal-
testelle in der Sudetenstra-
ße beträgt laut Google Maps 
rund 500 Meter, was nicht 
weiter als der Weg von der 
Bushaltestelle an der Dürer-
Schule zum aktuellen Waren-
korbgelände ist. So wären die 
Sorgen der Ehrenamtlichen 
des Warenkorbs, dass ihre 
Kunden die schweren Ein-
käufe weit tragen müssten, 
zumindest auf diesem Gelän-
de ausgeräumt.
  Außerdem würde der 

„Trampelpfad“ zum alten 
Warenkorb, der hinter dem 
Edeka-Gelände als Abkür-
zung genutzt werde, über 
kurz oder lang auch ge-
schlossen, sagt Moczygemba, 
das zumindest hätte der Bür-
germeister in der Ausschuss-
sitzung verkündet. „Der Weg 
war und ist auch nicht schön. 
Er wird immer wieder mit 
Papier, Unrat und leeren 
Getränkeverpackungen zu-
gemüllt, obwohl wir ihn oft 
säubern. Der Müll kommt re-
gelmäßig wieder“, sagt Moc-
zygemba 
  Auf Nachfrage an die 
Stadtverwaltung, wie weit die 
Planungen des neuen Stand-
orts gediehen sind, teilte das 
Büro des Bürgermeisters mit, 
dass zunächst innerhalb der 
Verwaltung die Entwürfe für 
den neuen Standort geprüft 
würden, man sich dann mit 
dem Warenkorb abstimmen 
und ein mit dem Warenkorb 
abgestimmtes Ergebnis der 
Öffentlichkeit präsentieren 
wolle. Die Klärung der Stand-
ortfrage sei kein Thema, das 
„von heute auf morgen ent-
schieden wird“. Der Bürger-
meister bittet dafür um Ver-
ständnis.
  Die Ehrenamtlichen des 
Warenkorbs hätten prinzi-
piell nichts gegen eine Verle-
gung des Standorts, wieder-
holt Moczygemba. Unbedingt 
zu berücksichtigen sei aber 
auch, dass der eigentliche 
Umzug, also von der Schlie-
ßung des alten Standorts bis 
zur Inbetriebnahme des neu-
en, nicht mehr als 14 Tage 
vergehen dürften. Diese zwei 
Wochen, so Moczygemba, 
seien der Zeitrahmen, den es 
unbedingt einzuhalten gel-

te – zum einen, um die Be-
dürftigen weiter versorgen zu 
können, zum anderen, damit 
man nicht wieder ganz von 
vorne mit der Akquise der 
Lebensmittelspender treten 
und die Absprachen mit den 
einzelnen Ausgabestellen 
neu vereinbaren müsse: „Als 
wir damals, vor vielen Jah-
ren, damit anfingen, uns mit 
den Spendestellen und den 
Tafeln in Darmstadt, Groß-
Gerau und Langen sowie 
dem Warenkorb Pfungstadt 
abzusprechen, wer wann wo 
etwas abholen kann, hat das 
viele, viele Stunden Zeit ge-
kostet, bis alles reibungslos 
gelaufen ist. Das wieder von 
vorne beginnen zu müssen, 
wäre wirklich nicht schön.“
  Und die Sorgen der Eh-
renamtlichen sind nicht un-
begründet, denn die Contai-
ner von A nach B zu bringen 
wäre zwar teuer, aber ver-
hältnismäßig einfach: „Rund 
225.000 Euro würde das nach 
Aussage eines versierten 
Architekten ungefähr kos-
ten“, sagt Moczygemba. Ob 
allerdings alle benötigten 
Strom-, Wasser- und sonsti-
gen Anschlüsse – zumindest 
auf dem Bolzplatz-Gelände 
– rechtzeitig verlegt und in 
Betrieb genommen werden 
können, ist für die Ehrenamt-
lichen noch ein großer Un-
sicherheitsfaktor. Deswegen 
wäre es schön, schon früh in 
die Planungen für den neuen 
Standort mit eingebunden 
zu werden, so Moczygemba, 
aber er und alle seine ehren-
amtlichen Kolleginnen und 
Kollegen würden nun abwar-
ten, was seitens der Stadtver-
waltung an sie herangetragen 
werde.

Ein Teil des Bolzplatzes beim Wohn- und Quartierszentrum in der Freiherr-vom-Stein-Straße könnte genutzt werden, um den 
Warenkorb Weiterstadt hier aufzustellen. Das prüft die Stadtverwaltung aktuell, um im Vorfeld möglichst alle Belange in die 
Planung miteinbeziehen zu können. Sobald klar ist, ob das Gelände tatsächlich geeignet ist, will die Stadt Rücksprache mit den 
Ehrenamtlichen des Warenkorbs halten. Sollte es nicht in Frage kommen, geht die Suche nach einer geeigneten Fläche weiter, 
denn die Erweiterung Albrecht-Dürer-Schule ist unumgänglich. � Foto: Schreiber

Versuchter Raub 
auf offener Straße
Weiterstadt (red). Nachdem 
es am Mittwoch, dem 7. Ok-
tober, gegen 13 Uhr, zu einem 
versuchten Raub in der Stra-
ße „Im Laukesgarten“ kam, 
hat die Darmstädter Krimi-
nalpolizei den Fall übernom-
men und sucht nach Zeugen.
Wie die Polizei mitteilt, lief 
eine 77-jährige Seniorin nahe 
des Friedhofs auf dem Bür-
gersteig, als neben ihr eine 
dunkle Limousine mit min-
destens zwei Unbekannten 
anhielt. Unter dem Vorwand, 
die Seniorin etwas fragen zu 
wollen, ergriff eine bislang un-
bekannte Täterin den Arm der 
Dame und versuchte, ihr den 
Schmuck vom Arm zu ziehen. 
Als ihr dies nicht gelang, flüch-
teten die Kriminellen mit dem 
Auto. Das Kennzeichen soll die 
Buchstaben ‚KRE‘ enthalten 
haben. Die Täterin soll über 
60 Jahre alt sein und zum Tat-
zeitpunkt ein Kopftuch getra-
gen haben. Auffällig seien ihre 
herunterhängenden Augenli-
der gewesen. Zeugen werden 
gebeten, mit der Kripo unter 
Telefon (06151) 9690 Kontakt 
aufzunehmen.
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Brunnenweg 9 ∙ 64331 Weiterstadt 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir  
Abschied von

Gabriele Steitz
*04.06.1950    † 11.10.2026

In stiller Trauer
Deine Familie

64331 Weiterstadt- 
Gräfenhausen

Die Urnenbeisetzung  
findet im engsten  
Familienkreis statt.

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 
aber Du bist überall, wo wir sind. 

Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb meine geliebte Mutti, unsere liebe Omi und Uroma, 
Schwester, Tante, Cousine und beste Freundin 

Ursula Staesche 
geb. Krämer 
* 23.12.1943 t 06.10.2026 

Wir sind sehr traurig und vermissen Dich. 

In Liebe und Dankbarkeit 
Anja und Andreas 
Alex und Tine mit Luis 
Steffi und Dennis 
Tati und Chris 
Helga, Yvonne und Familie 
Dieter und Rebecca 
Bärbel 
und alle Angehörigen und Freunde 

Die Trauerfeier ist am Donnerstag, den 29. Oktober 2026 um 14: 15 Uhr in der Trauerhalle bei Heuse 
Bestattungen, Bahnhofstraße 37, 64331 Weiterstadt; die Urnenbeisetzung findet im engsten 

Familienkreis im Ruheforst in Erbach statt. 

Wir sind so unendlich traurig, dass unser geliebter 
Vater und Großvater von uns gegangen ist. 

Iosif Märzlich 
* 22.11.1938 t 09.10.2026
In Gedanken und Herzen 
wirst du immer bei uns sein. 

In Liebe 

Isolde und Marius mit Denis 
Ingrid und Ernst mit Mark 

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am 
Dienstag, den 20. Oktober 2026, um 10:00 Uhr auf den 

Friedhof in Weiterstadt statt. 

www.kaspar-bestattungen.de

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
06150 5451166

■■ Evangelische Kirchenge-
meinden

Die Gottesdienste finden 
im Nachbarschaftsraum 
Weiterstadt-Gräfenhau-
sen-Erzhausen statt. Jeden 
Freitag, um 18 Uhr, ge-
meinsames Friedensgebet 
in der evangelischen Kir-
che in Weiterstadt

Sonntag, 18. Oktober: 10 Uhr 
Gottesdienst in Weiter-
stadt mit musikalischer Be-
gleitung des Kirchenchors 
und Katarina Spielberger, 
Pfarrer Raphael Eckert-He-
ckelmann; 11.30 Uhr Got-
tesdienst in Erzhausen, 
Pfarrer Raphael Eckert-He-
ckelmann; 9.30 bis 12.30 
Uhr „Auf den Spuren des 
Samariters“, Spielerisch Ers-
te Hilfe Lernen und Erleben 
für Kinder von 6 – 10 Jahren, 
mit Anmeldung (Gemein-
dehaus Gräfenhausen)

Dienstag, 20. Oktober: 
14.45 Uhr Konfiunter-
richt (MMHS, Weiter-
stadt); 16 Uhr Kon-
fiunterricht (MMHS 
Weiterstadt); 16 Uhr Konfi-

unterricht (Gemeindehaus 
Gräfenhausen); 19.15 Uhr 
Gemeinsame Kirchenvor-
standssitzung (Gemein-
dehaus Gräfenhausen); 
20 Uhr Theater T-Time 
(MMHS, Weiterstadt)

Mittwoch, 21. Oktober: 20 
Uhr Kirchenchor (MMHS, 
Weiterstadt)

Donnerstag, 22. Oktober: 20 
Uhr Heilix Blechle (MMHS, 
Weiterstadt)

Samstag, 24. Oktober: 8 Uhr 
Pilgerwanderung im Oden-
wald

Sonntag, 25. Oktober: 10 
Uhr Gottesdienst in Grä-
fenhausen, Pfarrerin Inka 
Gente; 11.30 Uhr Taufer-
innerungsaktion in Grä-
fenhausen, Pfarrerin Inka 
Gente

■■ Kath. Pfarrgemeinde  
St. Johannes der Täufer

Sonntag, 18. Oktober: 11 
Uhr Hl. Messe für unsere 
Pfarrgemeinde; 15 Uhr An-
dacht zur Profanierung der 
Schlosskirche St. Ludwig in 
Braunshardt

Dienstag, 20. Oktober: 14 Uhr 
Rosenkranz; 14.30 Uhr Hl. 
Messe für alle †† des Senio-
renkreises, anschließend Se-
niorenkreis im Gemeinde-
zentrum

Mittwoch, 21. Oktober: 9 Uhr 	
Hl. Messe (Liturgieraum)

Donnerstag, 22. Oktober: 9 
Uhr Hl. Messe (Liturgie-
raum); 19.30 Uhr Erstkom-
munionvorbereitung 2027: 
Katechetinnen- und Kate-
chetenrunde im Gemein-
dezentrum

Freitag, 23. Oktober: 18 Uhr  
Hl. Messe zum Helferfest 
in Griesheim, St. Stephans-
platz 1; Anbetung, Vesper 
und Hl. Messe in Weiter-
stadt entfallen heute

Samstag, 24. Oktober: 18 Uhr 
Hl. Messe als Vorabend-
messe für † Johannes 
Kaschura, anschließend 
Beichtgelegenheit (bitte 
Pfr. Eckstein ansprechen)

Sonntag, 25. Oktober: 11 Uhr 
Kimi-Fa, Hl. Messe als Fa-
miliengottesdienst; 13 Uhr 
Minis: Maislabyrinth bei 
Bauer Lipp

■■ Evangelische Landes 
kirchliche Gemeinschaft

Alle Gottesdienste können 
sonntags, um 10 Uhr, unter 
elkg.de/ angesehen oder 
über Telefon 06150/5054079 
gehört werden

Sonntag, 18. Oktober: 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abend-
mahl und parallelem Kin-
dergottesdienst (Predigt: 
Pastor Hilmar Ubben

Montag, 19. Oktober: 9.30 
Uhr  Gebetskreis; 20 Uhr 
Chor

Dienstag, 20. Oktober: je-
weils um 16.30 Uhr Mi-
nikids (Vorschulalter); 
Pfadfinder; Elterncafé und 
Bücherstube

Mittwoch, 21. Oktober: 9.30 
Uhr Krabbelkreis für Kin-
der bis drei Jahre

Freitag, 20. Oktober: 17.30 
Uhr Kreatives Malen; 19 
Uhr Weecend für Teens 
und Jugendliche

Sonntag, 25. Oktober: 10 Uhr 
Gottesdienst mit paralle-
lem Kindergottesdienst 
(Predigt: Pastor Samuil Ra-
brovaliev)

Kirchliche Nachrichten

Viele Gründe, zu danken
Erntedankfeier in der Pfarrgemeinde St. Johannes
Weiterstadt (hst/red). In der 
katholischen Pfarrgemein-
de in Weiterstadt wurde am 
ersten Sonntag im Oktober 
Erntedank gefeiert. Die ka-
tholische Pfarrgemeinde hat 
bei einem feierlichen Ern-
tedankgottesdienst mit an-
schließendem Erntedankfest 
in der Gemeinde diesen be-
gangen Tag gebührend ge-
feiert. Sie habe viele Gründe, 
Danke zu sagen, sagt Maria 
Lorenz, besonders auch an 
die Gemeinde selbst:
•	 Für die vielen neuen 
Messdienerinnen und Mess-
diener, die von Giuliano Ca-
landra vorgestellt wurden. 
•	 Für die Sänger von 
„Sing&Praise“ aus Griesheim 
und Groß-Zimmern, Rein-
heim und weiteren Gemein-
den, die so viel Schwung und 
Begeisterung in den Gottes-
dienst brachten.
•	 Für die vielen Men-
schen, die miteinander fei-
erte und ein Gefühl von 
Zusammengehörigkeit mit-
brachten.
•	 Für den Frauenkreis, 
der die Erntegaben gesam-
melt und mit so vielen krea-
tiven Ideen aufgebaut hat.
•	 Für die Bäckerei 
Best, die das reich verzierte 
Erntebrot gespendet hat.
•	 Für die schmucken 
Blumengestecke für den Al-
tar und die Muttergottes, die 
die Blumengärtnerei Brun-
ner aus der Riedbahn ge-
spendet hat. 
•	 Für die Erntegaben, 
die die Familie Meinhardt 
vom Tannenhof kostenlos 
zur Verfügung gestellt hat.

•	 Für die Kinder und 
Teamer des Kindergottes-
dienstkreises, die ein Dank-
lied sangen.
•	 Und für die Predigt 
von Pfarrer Eckstein.
„Es war ein großartiger Got-

tesdienst, aus dem man er-
füllt mit viel Freude und von 
frohen Begegnungen nach 
Hause gehen konnte“, sagt 
Maria Lorenz von der katho-
lischen Pfarrgemeinde St. Jo-
hannes der Täufer.

Auch musikalisch sagten die Gläubigen in der katholischen 
Kirche St. Johannes der Täufer Danke. 

Nach dem Gottesdienst wurde in der katholischen Pfarrge-
meinde noch weiter Erntedank gefeiert.� Fotos (2): Lorenz

Gemeinsam lesen
in Stadtbücherei
Weiterstadt (sas). Wer gerne 
liest und sich auch gerne da-
rüber austauscht, ist herzlich 
eingeladen, dies am Don-
nerstag, dem 5. November, in 
Weiterstadt zu tun. Von 10 bis 
12 Uhr trifft sich zum zwei-
ten Mal eine offene Gruppe 
zu einem Lesekreis in der 
Stadtbücherei Weiterstadt. 
Im August ist der Lesekreis 
als offene Reihe gestartet und 
soll einmal im Monat stattfin-
den, vorzugsweise am ersten 
Donnerstag im Monat. Or-
ganisiert wird der Lesekreis 
von Marlies Dietz aus Weiter-
stadt: „Wir können hier über 
das zuhause gelesene Buch 
sprechen, Belletristik steht 
dabei im Vordergrund. Jeder 
kann ein Buch vorschlagen. 
Was gelesen wird, entschei-
det die Gruppe.“ Das erste 
Buch, das gemeinsam ge-
lesen wurde, war „Zwischen 
Ruhm und Ehre liegt die 
Nacht“ von Andrea Petkovic, 
dessen Aufführung im Staats-
theater Darmstadt im Ok-
tober wird die Gruppe auch 
gemeinsam besuchen. Für 
den kommenden November-
termin soll „Alt genug“ von 
Ildiko von Kürthy Gesprächs-
stoff liefern. Der Lesekreis 
ist kostenfrei, Anmeldungen 
bitte telefonisch über (0160) 
96554464.

Schaurig schön
Gespenstergeschichten ohne Gruseln für Kinder
Weiterstadt (stw). Am Freitag, 
dem 30. Oktober, von 15 bis 17 
Uhr, findet in der Bücherei im 
Medienschiff eine Veranstal-
tung für Kinder von drei bis 
sechs Jahren statt, die gerne 
Gespenstergeschichten hören 
und sich nicht davor gruseln. 
  Bei der „Gespensterstun-
de ohne Gruselfaktor“ er-
warten die Kinder laut Stadt-
verwaltung spannende und 
kindgerechte Geschichten. 
Abwechselnd wird eine Ge-
spenstergeschichte vorgelesen 
und eine Onilo Boardstory ge-
zeigt, die zum Zuhören und 
Mitfiebern einladen. Außer-
dem können die kleinen Besu-
cherinnen und Besucher ihrer 
Fantasie bei Bastel- und Mal-
angeboten freien Lauf lassen.
  „Wir freuen uns auf viele 
kleine Gespenster, die Lust auf 
einen gemütlichen, kreativen 

und fröhlichen Nachmittag 
haben. Gerne können die Kin-

der verkleidet kommen“, teilt 
das Team der Bücherei mit.

Sprechzeiten 
Ortsgericht
Gräfenhausen (red). Trotz 
der Schließung des Stadtbü-
ros in Gräfenhausen bleibt 
das Ortsgericht für die Stadt-
teile Gräfenhausen und 
Schneppenhausen zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet, 
teilt die Stadtverwaltung mit. 
Termine können weiterhin 
unter der Telefonnummer 
(0151) 55138116 oder per E-
Mail an ortsgericht-2@wei-
terstadt vereinbart werden. 

Von Hexen, Gespenstern, Vampiren und Co. handeln die 
schaurig-schönen Bücher, die bei der Gespensterstunde in der 
Bücherei vorgelesen werden. � Foto: Bücherei

Jugendfilmtage 
im Kinopolis
Darmstadt (red). Am 2. und 
3. November laden die Ju-
gend-Film-Tage zum Thema 
„Alltagsdrogen im Visier“ 
Schulklassen ab der 7. Jahr-
gangsstufe ein. Schulen kön-
nen ihre Klassen ab sofort 
per E-Mail unter fsp@ladadi.
de anmelden, teilt der Land-
kreis mit.
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Griesheim (red). Design und 
Nachhaltigkeit verbinden. KS 
Büromöbel aus Griesheim 
zeigt seit fast 30 Jahren, dass 
hochwertige Büroeinrichtung 
nicht neu sein muss, um mo-
dern, funktional und lang-
lebig zu sein. Wer Wert auf 
Ergonomie, Design und faire 
Preise legt, findet hier eine 
nachhaltige Alternative mit 
sofort verfügbarer Auswahl.

Große Möbelauswahl für Pri-
vat und Gewerbe
In der Wiesenstraße 2 bietet 
KS Büromöbel neue sowie 
sorgfältig aufbereitete ge-
brauchte Möbel für Gewer-
betreibende und Privatper-
sonen. Auf insgesamt 9000 
Quadratmetern Lager und 
Ausstellungsfläche stehen 
mehr als 30.000 Möbelstücke 
bereit. Ob höhenverstellbarer 
Schreibtisch, ergonomischer 
Bürostuhl, Rollcontainer 
oder stylische Designklas-
siker, das Sortiment ist viel-
fältig. Möbel können vor Ort 
besichtigt und direkt mitge-
nommen werden.
Alternativ lässt sich die Aus-
wahl bequem online unter 
ks-büromöbel.shop entde-
cken. Wer sich für den News-
letter anmeldet, erhält zu-
sätzlich zehn Prozent Rabatt 
auf den nächsten Einkauf.
Als Teil der Friedrich-Gruppe 
erhält KS Büromöbel regel-
mäßig hochwertige Büroein-
richtungen aus Unterneh-
men, die ihre Arbeitsplätze 
modernisieren, Standorte 
verlagern oder ihren Be-
trieb aufgeben. Möbel, die 
andernorts nicht mehr be-
nötigt werden, erhalten hier 
eine zweite Nutzung. Jedes 
Stück wird von KS-Mitarbei-
tern geprüft, fachkundig 
aufbereitet und bei Bedarf 
repariert. So bleibt langlebi-
ge Büroeinrichtung im Kreis-
lauf und Ressourcen werden 
nachhaltig geschont.
Mit dem wachsenden Anteil 
an Homeoffice Arbeitsplätzen 
steigen die Anforderungen 
an die Büroeinrichtung. Viele 
Menschen haben aus provi-
sorischen Lösungen dauer-
hafte Arbeitsplätze geschaf-
fen und investieren heute 
gezielt in gesundheitsför-
dernde Möbel. Renner sind 
höhenverstellbare Schreib-
tische, rückenfreundliche 
Bürostühle und multifunk-
tionale Lösungen für kleinere 
Räume. Auch praktische De-
tails wie integriertes Kabel-
management oder clevere 
Ablagemöglichkeiten spielen 
eine wichtige Rolle. Eine Viel-
zahl dieser Möbel ist bei KS 
Büromöbel jederzeit vor Ort 
verfügbar.
Als zertifizierter Second-
Hand Partner von USM Hal-
ler kann KS Büromöbel be-
stehende Systeme erweitern 
oder neu kombinieren. Die 
zeitlosen Möbel eignen sich 
für Büros, Praxen, Empfangs-
bereiche und ebenso für stil-
volle Wohn- und Homeoffice-
Lösungen. Ergänzt wird das 
Angebot durch viele weitere 
Designmarken wie Vitra, Wal-
ter Knoll, Artemide oder Tho-
net.
Neben dem Kauf bietet KS 
Büromöbel auch die Möglich-
keit, komplette Arbeitsplätze 
kurz oder langfristig zu mie-
ten. Bereits ab einem Monat 
lassen sich Tische, Stühle 
und Zubehör flexibel nutzen. 
Gründerinnen und Gründer 

profitieren sogar von kos-
tenlosen Mietmonaten sowie 
einem Gründerrabatt von 25 
Prozent beim Kauf.

Knaller-Samstag – 25 Prozent 
Rabatt auf fast alle Möbel-
stücke
Ein besonderes Ereignis im 
Jahresverlauf ist der Knal-
ler-Samstag. Dreimal jähr-
lich wird KS Büromöbel zum 
Treffpunkt für alle, die hoch-
wertige Büro- und Designmö-
bel zu besonders attraktiven 
Preisen suchen. Am Samstag, 
7. November, gibt es von 9 bis 
14 Uhr wieder 25 Prozent Ra-
batt auf Büromöbel und aus-
gewählte Einzelstücke. Dazu 
erwarten die Besucherin-
nen und Besucher spannen-

de Aktionen, Gewinnspiele 
und kostenlose kulinarische 
Highlights. Wer früh kommt, 
sichert sich die besten Stü-

cke. Der Knaller-Samstag sei 
der perfekte Anlass, um vor-
beizukommen und in Ruhe zu 
stöbern, ist man sich bei KS 
Büromöbel sicher.
Nachhaltigkeit bedeutet bei 
KS Büromöbel auch gesell-
schaftliche Verantwortung. 
Das Unternehmen unter-
stützt regelmäßig soziale 
Projekte in der Region durch 
Spenden und Sachleistun-
gen. Zusätzlich besteht eine 
Kooperation mit treemates.
com. Bei jedem Einkauf ha-
ben Kundinnen und Kunden 
die Möglichkeit, für zwei Euro 
Aufpreis einen Baum pflan-
zen zu lassen und so aktiv 
zum Umwelt- und Klima-
schutz beizutragen.
Ob fürs Büro oder Zuhause – 
KS Büromöbel in Griesheim 
bietet nachhaltige Marken-
möbel zu fairen Preisen. Ein 
Besuch lohne sich auf jeden 
Fall, so das Unternehmen. 
Das Team vor Ort heiße alle 
Gäste herzlich willkommen, 
besonders am Knaller-Sams-
tag.

Ein zweites Leben für Stuhl und Co.
KS Büromöbel setzt auf nachhaltige Arbeitsplatzeinrichtung

Das Unternehmen ist in der Griesheimer Wiesenstraße 2 beheimatet und von außen gut an der 
gelb-orangen Farbgebung zu erkennen.

KS Büromöbel empfängt seine Kundinnen und Kunden mit einem modernen, hellen und freund-
lichen Ambiente. Zudem ist man Second-Hand-Partner von USM Haller.  Fotos (3): KS Büromöbel

Eine Vielzahl der Möbel ist bei KS direkt ab Lager verfügbar, für 
Privat- wie Gewerbekunden.

AUF EINEN BLICK:
-  KS Büromöbel GmbH 

Wiesenstraße 2, Griesheim
 (06155) 8367800, 
 info@ks-bm.de, ks-büromöbel.de
-  seit fast 30 Jahren
- 26 Mitarbeitende
-  „Gebraucht kaufen, nachhaltig handeln“

ks-büromöbel.shop
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10 % Rabatt * bei Newslett er-Anmeldung

hochwerti ge, gebrauchte Markenbüromöbel

online oder direkt vor Ort erhältlich

Wiesenstr. 2     64347 Griesheim     Tel.: 06155 - 83 67 800
Mo–Fr  7–18 Uhr + jeden 1. Samstag im Monat 9–13 Uhr

Zertifizierter Service Partner
TüV & AU inkl. kostenfreier Vorab-Check

Lack & Karosserie Experten
Smart Repair

Verkauf und Ankauf aller Marken
EU-Neuwagen Experten

Rundum Sorglos Service 

Zertifizierter Service Partner
TüV & AU inkl. kostenfreier Vorab-Check

Lack & Karosserie Experten
Smart Repair

Verkauf und Ankauf aller Marken
EU-Neuwagen Experten

Rundum Sorglos Service 

„DAS BESTE ANGEBOT FÜR SIE UND IHR AUTO“

SEAT- und CUPRA-
Servicepartner!

Autohaus Stefan Semler GmbH & Co. KG
Ottostraße 16-18 • 64347 Griesheim

Haben Sie Fragen: rufen Sie an oder schreiben uns eine Mail
0 61 55 / 8 38 00 • info@autohaus-semler.de

Ein Angebot zum Anbeißen. 
In unserer Markt-Bäckerei bekommen Sie 
leckere Quiche aus der eigenen Backstube in 
verschiedenen Sorten. Stellen Sie sich Ihre drei 
Lieblingsstücke ganz nach Geschmack zusammen. 
Gültig vom 22.10. bis 24.10. – nur in unseren 
Märkten in Weiterstadt und Klein-Gerau.

QUICHTIG
LECKER.
Ein Angebot zum Anbeißen. 
In unserer Markt-Bäckerei bekommen Sie 
leckere Quiche aus der eigenen Backstube in 
verschiedenen Sorten. Stellen Sie sich Ihre drei 
Lieblingsstücke ganz nach Geschmack zusammen. 
Gültig vom 22.10. bis 24.10. – nur in unseren 
Märkten in Weiterstadt und Klein-Gerau.

edeka-winkler.de
Büttelborner Weg 1, 64331 Weiterstadt Kurt-Schumacher-Ring 44, 64572 Klein-Gerau

QUICHE
hausgebacken,
verschiedene Sorten

8.00 €

Ein Angebot zum Anbeißen. 
In unserer Markt-Bäckerei bekommen Sie 
leckere Quiche aus der eigenen Backstube in 
verschiedenen Sorten. Stellen Sie sich Ihre drei 

QUICHTIGQUICHTIG
LECKER.LECKER.
Ein Angebot zum Anbeißen. 

LECKER.LECKER.
QUICHEQUICHE
hausgebacken,hausgebacken,
verschiedene Sortenverschiedene Sorten

Ein Angebot zum Anbeißen. 
In unserer Markt-Bäckerei bekommen Sie 
leckere Quiche aus der eigenen Backstube in 
verschiedenen Sorten. Stellen Sie sich Ihre drei 

QUICHE
hausgebacken,
verschiedene Sorten

3  Stücke
nach Wahl

Wir Wollen sie  
glücklich hören!

Bei ihrem hörgerät sollten Sie  

keine kompromisse machen.

 Hörgeräteauswahl aus allen Klassen

 Herstellerunabhängiger service

 regionales Unternehmen

 Persönliche Beratung

hören Sie mal bei uns rein  

und lassen Sie sich begeistern.

Darmstädter Straße 26 · 64331 Weiterstadt · Tel. 06150 / 136966 · info@hoererlebnis.net

SO PERSÖNLICH WIE IHRE IMMOBILIE
VON DER EXPOSE-ERSTELLUNG ÜBER DIE ANZEIGENSCHALTUNG BIS ZUR  
OBJEKT BESICHTIGUNG SORGEN WIR fÜR EINEN REIBUNGSLOSEN ABLAUf  
BEI DER IMMOBILIENVERMARKTUNG. 

NEHMEN SIE EINfACH UNVERBINDLICH KONTAKT MIT UNS AUf. 
WIR INfORMIEREN SIE GERNE ÜBER UNSERE LEISTUNGEN.

IHR TEAM SCHARD-IMMOBILIEN

kontakt@schard-immobilien.de | www.schard-immobilien.de06150.1860995

ATVPÖTHIG
Auto-Teile-Verkauf

Industriestr. 1
64331 Weiterstadt 06151 - 85 13 21      sales@atv-poethig.com

Über 50.000 verschiedene Originalersatzteile direkt verfügbar
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MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Stadt nimmt Beschwerden ernst
Geschwindigkeitskontrollen in der Darmstädter Straße
Weiterstadt (red). Die Ge-
schwindigkeitskontrollen in 
der Darmstädter Straße wer-
den laut Mitteilung der Stadt-
verwaltung fortgesetzt: „Die 
Stadt Weiterstadt nimmt die 
Beschwerden der Anwohne-
rinnen und Anwohner über 
zu hohe Geschwindigkeiten 
und die damit verbundene 
Belastung ernst. Deshalb 
wird sowohl tagsüber als 
auch in den späten Abend- 
und Nachtstunden kontrol-
liert.“ 
  Im März 2026 führte die 
Landespolizei laut Stadtver-
waltung insgesamt fünf Ge-
schwindigkeitsmessungen in 
den späten Abendstunden ab 
etwa 22 Uhr durch. „Drei der 
Kontrollen fanden freitags, 
zwei samstags statt. Dabei 
wurden keine nennenswer-
ten Geschwindigkeitsverstö-
ße festgestellt. Die festgestell-

ten Überschreitungen lagen 
durchweg im Verwarngeld-
bereich“, so die Stadt weiter. 
Die Polizei habe zugleich 
darauf hingewiesen, dass 
es entlang der Darmstädter 
Straße schwierig sei, eine 
Messstelle so einzurichten, 
dass sie nicht frühzeitig er-
kannt und dementsprechend 
das Fahrverhalten angepasst 
werde. Zudem wurde darauf 
aufmerksam gemacht, dass 
sich die Verkehrssituation 
insbesondere in den Som-
mermonaten wieder ver-
schärfen könnte.
  Ergänzend habe der Ge-
meinsame Ordnungsbehör-
denbezirk (GemOBB) im Juni 
zwei weitere Geschwindig-
keitsmessungen in den Mor-
genstunden durchgeführt:  
„Am 15. Juni wurden zwi-
schen 6.12 Uhr und 7.35 Uhr 
in Höhe der Hausnummer 

30 insgesamt 95 Fahrzeuge 
erfasst. Dabei wurden sechs 
Verstöße festgestellt. Am 29. 
Juni wurden zwischen 6.34 
Uhr und 8.44 Uhr im Bereich 
Hausnummer 32 in Fahrt-
richtung Kirchstraße 207 
Fahrzeuge erfasst; hier wur-
den 17 Verstöße festgestellt.“  
Bei den beiden Messungen 
im Juni seien insgesamt 302 
Fahrzeuge erfasst und 23 Ge-
schwindigkeitsverstöße fest-
gestellt worden. „Der weit 
überwiegende Teil der Fahr-
zeuge bewegte sich dabei 
im Geschwindigkeitsbereich 
zwischen 20 und 40 km/h“, so 
die Stadtverwaltung. Gravie-
rende Überschreitungen sei-
en nicht festgestellt worden.
  „Wir nehmen die Hin-
weise und Beschwerden aus 
der Darmstädter Straße sehr 
ernst. Dass bei einzelnen 
Messungen keine gravieren-

den Verstöße festgestellt wer-
den, bedeutet nicht, dass wir 
das Thema aus den Augen 
verlieren. Gerade weil ein-
zelne Kontrollen immer nur 
eine Momentaufnahme dar-
stellen, werden wir die Situ-
ation weiter beobachten und 
auch künftig zu unterschied-
lichen Zeiten kontrollieren“, 
sagt Bürgermeister Niklas 
Gehnich.
  Die Darmstädter Straße 
bleibe also weiterhin im Fo-
kus der Stadt. Weitere Ge-
schwindigkeitskontrollen 
– auch in den späten Abend- 
und Nachtstunden – seien 
vorgesehen. Daneben wür-
den durch den GemOBB 
auch andere Gefahrenstel-
len, beispielsweise rund um 
Schulen, regelmäßig über-
prüft. Die Messergebnisse 
finden sich auf der Website 
der Stadt.

Experten am Lesertelefon
Kostenfrei und neutral: Wertvoller Rat zu Wärmepumpen
Region (red). Angesichts er-
neut gestiegener Gas- und 
Ölpreise hätten sich zuletzt 
immer mehr Hauseigen-
tümer für den Einbau einer 
Wärmepumpe entschieden, 
teilt Jörg Ulrich von der Agen-
tur Sprechzeit mit: „Gegen-
über dem Vorjahreszeitraum 
wurden im ersten Halbjahr 
dieses Jahres 40 Prozent mehr 
Wärmepumpen verkauft. Ihr 
Marktanteil liegt damit bei 
rund 55 Prozent.“
   Seit Juli dieses Jahres gel-
ten jedoch neue Förderre-
geln. Doch was besagen die 
neuen Förderbedingungen? 
Wer profitiert von der Förde-
rung? Wie schnell schmilzt 
die Förderung ab, und was 
bedeutet das für den Um-
stieg? Expertinnen und Ex-
perten des Bundesverbands 
Wärmepumpe informieren 
anlässlich des Heat Pump 
Day 2026 am Mittwoch, dem 
21. Oktober, von 15 bis 19 Uhr, 
am kostenlosen Lesertelefon 
zum Thema Heizungsförde-
rung sowie zu technischen 
Fragen rund um die Wärme-
pumpe. 

Neue Heizungsförderung 
nach Einkommen gestaffelt
„Mit einem gestaffelten Ein-
kommensbonus hat der 
Gesetzgeber die Förderung 
für Haushalte mit einem zu 
versteuernden Einkommen 
unter 30.000 Euro – mit Kind 
unter 40.000 Euro – sogar 
erhöht. Für sie kann der Zu-
schuss bis zu 80 Prozent von 
maximal 28.000 Euro Inves-
titionskosten betragen – das 
sind 22.400 Euro. Grundsätz-
lich setzt sich die Förderung 
aus der Grundförderung in 
Höhe von 30 Prozent und 
dem Einkommens- und Kli-
mageschwindigkeitsbonus 
zusammen. Je nach individu-
ellen Voraussetzungen kom-
men so zwischen 30 und 80 
Prozent an Zuschüssen zu-
sammen, bezogen auf maxi-
mal 28.000 Euro Kosten. Das 
entspricht einer Spanne von 
8.400 bis 22.400 Euro“, teilt 
Ulrich weiter mit.

Förderung wird schrittwei-
se gesenkt
Eine wesentliche Neuerung 
in den Förderbedingungen 
ist der schrittweise Rückgang 
sowohl der Kosten, die gel-
tend gemacht werden kön-
nen, als auch des Klimage-
schwindigkeitsbonus – und 
das alle sechs Monate. Am 
1. Februar 2027 sinken die 
maximal geförderten Inves-
titionskosten um 750 Euro, 
der Klimageschwindigkeits-
bonus von 16 auf 12 Prozent. 
Die nächste planmäßige Sen-
kung folgt im August 2027. 
Bis 2030 gehen die maxima-
len Zuschüsse auf eine Span-
ne zwischen 6.600 und 15.400 
Euro zurück. Die Termine Fe-
bruar und August sollte man 
also im Auge behalten, wenn 
es um das Einreichen der 
Förderanträge geht.

Förderantrag stellen nicht 
ohne Fachhandwerker
Damit die Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW) eine 
Wärmepumpe bezuschusst, 
muss eine strikt vorgegebene 
Reihenfolge eingehalten wer-
den. Wer zum Beispiel mit 
dem Einbau vor der Bean-
tragung beginnt, verliert den 
Anspruch auf die Zuschüsse. 
Oft ist im ersten Schritt die 
Beratung durch einen Ener-
gieeffizienz-Experten sinn-
voll, der die baulichen Gege-
benheiten vor Ort bewertet. 
Das Angebot kommt in der 
Regel von einem Fachbetrieb, 

der nach Angebotsannahme 
eine so genannte Bestäti-
gung zum Antrag (BzA) stellt. 
Diese ist Voraussetzung, da-
mit der Hauseigentümer die 
Förderung bei der KfW be-
antragen kann. Ausbezahlt 
wird die Förderung nach Ab-
schluss der Arbeiten.

Expertenrat am 21. Oktober 
am Lesertelefon
Expertinnen und Experten 
informieren neutral und pro-
duktunabhängig am Leserte-
lefon: Lässt sich eine Wärme-
pumpe in jedes bestehende 
Haus einbauen? Bekommt 
man die Förderung für jede 
Art Wärmepumpe? Wie er-
fahre ich, wie hoch die För-
derung in meinem Fall sein 
wird? Wie schnell muss der 
Einbau abgeschlossen sein, 
um die Förderung zu bekom-
men? Muss ich in Vorleistung 
gehen, bevor die Förderung 
ausgezahlt wird? Was muss 
außer der Heizung noch er-
neuert werden, und fällt das 
auch unter die Förderung? 
Alle Fragen rund ums Heizen 
mit der Wärmepumpe be-
antworten die Expertinnen 
und Experten des Bundes-
verbands Wärmepumpe am 
Lesertelefon. Personenbezo-
gene Daten der Anruferinnen 
und Anrufer werden nicht 
abgefragt oder gespeichert.
Lesertelefonaktion am Mitt-
woch, dem 21. Oktober, von 
15 bis 19 Uhr, Telefon (0800) 
090 9290

Wer umstellen will auf Wärmepumpen, kann sich jetzt kosten-
freien Expertenrat am Lesertelefon holen. � Foto: Sprechzeit

Tabuthema Inkontinenz
Chefarzt-Vortrag in der Kreisklinik Groß-Umstadt
Groß-Umstadt (red). „Über 
mein Leben bestimme ich, 
nicht meine Blase!“ So lautet 
der Titel eines Vortrags, den 
der Chefarzt der Klinik für 
Frauenheilkunde, Alexander 
Ispas, am Mittwoch, dem 28. 
Oktober, um 17.30 Uhr, an 
der Kreisklinik Groß-Um-
stadt, Krankenhausstraße 11, 
im Nebenraum der Cafeteria 
hält. 
  „Es geht um Inkontinenz-
beschwerden aller Art“, er-
klärt Alexander Ispas, „um 
Diagnose und Therapiemög-
lichkeiten.“ Dahinter steckt 
aber weit mehr als nur eine 
kurze Untersuchung. „Wir 
ordnen das Problem ganz-
heitlich ein“, erklärt der 
Chefarzt, „denn Inkontinenz 
kommt selten allein. Man 
muss sie einordnen in even-
tuelle Vorerkrankungen wie 
Bandscheibenvorfälle und 

Diabetes oder auch in den 
Lebenswandel von Patien-
ten. Dabei werde ich beim 
Vortrag auch auf die Inter-
disziplinarität eingehen, die 
hier im Haus ja gelebt wird.“ 
Das bedeutet, dass nicht nur 
die Inkontinenz behandelt 
wird, sondern auch eventu-
elle Vor- oder Begleiterkran-
kungen. 
  Besonderen Wert legt die 
Klinik für Frauenheilkunde 
auf das Thema Diagnostik: 
„Wir bieten als relativ auf-
wendige Untersuchung eine 
Blasendruckmessung an“, er-
läutert Ispas, „wir besitzen ein 
spezielles Gerät dafür – was 
uns von anderen umliegen-
den Kliniken unterscheidet. 
Ein klarer Diagnosevorteil.“ 
Mit einer solchen Diagnostik 
könne den Patientinnen eine 
individuell maßgeschneider-
te Therapie angeboten wer-

den. Die Bandbreite reiche 
von lokalen Maßnahmen bis 
hin zur Operation. So soll das 
Thema Inkontinenz auch aus 
der Tabu-Zone herausgeholt 
werden. „Es ist nach wie vor 
ein Scham-Thema“, sagt Ale-
xander Ispas, „man spricht 
nicht drüber, sondern kauft 
lieber Einlagen. Das muss 
nicht sein. Keine Lösung gibt 
es nicht.“
  Für den Vortrag ist eine 
Anmeldung per E-Mail erfor-
derlich. Anmeldungen wer-
den – solange Plätze verfüg-
bar sind – in der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt. 
Wer dabei sein möchte, kann 
eine E-Mail mit Nennung sei-
nes Vor- und Nachnamens 
an patientenhochschule_
gu@kreiskliniken-dadi.de 
schicken. Die Teilnahme ist 
erst nach Erhalt einer Bestä-
tigungs-E-Mail verbindlich.

Alexander Ispas zeigt an ei-
nem Modell, wie der Becken-
boden mittels eines Fadens 
angehoben wird, denn der 
Beckenboden spielt bei Inkon-
tinenz eine wesentliche Rolle.
Foto: Kreiskliniken Darm-
stadt-Dieburg

Viele Jahre dabei
Jubiläen in der katholischen Kita

Weiterstadt (red). „Manche Menschen sind Gold wert, auch 
wenn sie ‚erst‘ ihr Silbernes Dienstjubiläum feiern“, teilt die ka-
tholische Pfarrgemeinde St. Johannes der Täufer mit und fährt 
fort: „Dies gilt insbesondere für unsere Kindergartenleiterin 
Petra Osmers (Mitte), die am 1. Oktober seit 25 Jahren schon 
Generationen von Kindern auf ihrem Weg begleitet hat.“ Ihr 
Leitsatz sei dabei immer „Wie können wir so arbeiten, dass es 
für die Kinder gut passt?“ gewesen. Sie und alle Mitarbeiterin-
nen – Beate Teise (links) feierte am 1. September ihr 30-jähriges 
Dienstjubiläum, Silvia Mehler (rechts) am 1. August ebenfalls 
ihr 25-jähriges – würden sich seit so vielen Jahren zum Wohl 
der Kinder einbringen. „Beate Teise und Silvia Mehler haben 
mit ihrer ruhigen und zugewandten Art ein Auge darauf, dass 
die Kinder mit ihrer jeweiligen Geschichte gesehen und ernst ge-
nommen werden. Dabei hat sich Silvia Mehler vor allen Dingen 
um die religiöse Früherziehung verdient gemacht. Viele Gottes-
dienstbesucher kennen sie aus den Hl. Messen zu St. Martin oder 
anderen Anlässen“, sagt Maria Lorenz von der Pfarrgemeinde.
� Foto: Lorenz

Nach 49 Jahren
Frank Wesp jetzt im Ruhestand
Weiterstadt (red). Nach 49 
Jahren im Dienst der Stadt 
Weiterstadt ist Frank Wesp 
zum 31. August dieses Jah-
res in den Ruhestand ver-
abschiedet worden. Bürger-
meister Niklas Gehnich und 
der Magistrat würdigten 
seine langjährige Tätigkeit 
und sein Engagement für die 
Stadt Weiterstadt. 
  Am 1. September 1977 be-
gann Frank Wesp seine Aus-
bildung zum Verwaltungs-
fachangestellten bei der Stadt 
Weiterstadt. Mit Ausnahme 
eines kurzen beruflichen 
Gastspiels bei der Gemeinde 
Trebur Anfang der 1990er-
Jahre, blieb er der Stadt Wei-
terstadt über nahezu seine 
gesamte berufliche Laufbahn 
hinweg verbunden. In dieser 

Zeit war Frank Wesp in unter-
schiedlichen Positionen und 
Abteilungen der Stadtver-
waltung tätig und übernahm 
dabei zunehmend Verant-
wortung. Zuletzt leitete er die 
zentrale Verwaltung und war 
als Magistratsdirektor tätig. 
  „Mit Frank Wesp verab-
schieden wir einen Mitarbei-
ter, der die Stadtverwaltung 
über Jahrzehnte begleitet 
und mit seinem großen Er-
fahrungsschatz maßgeblich 
unterstützt hat“, würdigte 
Bürgermeister Gehnich die 
langjährige Tätigkeit von 
Frank Wesp. „Für seinen Ein-
satz und seine zuverlässige 
Arbeit im Dienst der Stadt 
Weiterstadt danke ich ihm 
auch im Namen der gesam-
ten Verwaltung herzlich.“

Frank Wesp geht nach fast 50 Jahren in den Ruhestand und 
Bürgermeister Niklas Gehnich dankte ihm für seine zuverlässi-
ge Arbeit. � Foto: Stadt Weiterstadt
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Beautysalon 
für Hunde & Katzen

Scheren  Schneiden  Trimmen 

Baden und fönen 

Augen, Ohren, Pfoten 
 und Krallenpflege 

Bürsten und kämmen 

Entfernen der Unterwolle 

Hol dir 

nen 

frischen 

Schnitt

Tierphysiotherapie Schön bewegt
Behandlungsgebiet Bergstraße, 

Seeheim-Jugenheim, Odenwald und Umgebung

Leistungen
Rehabilitati on, post-operati ve Behandlung, Massage, 
Lymphdrainage, Manuelle Therapie und 
Schallwellentherapie mitt els Novafon 
für Hunde und Pferde

        Gesunde Bewegung für ein 
          glückliches Tierleben     

ti erphysio-schoen-bewegt@gmx.de
0176 433 636 06 (auch per WhatsApp) 
www.ti erphysiotherapie-schoen-bewegt.de

“  „

Vierbeiner als Auslöser
Falsche Alarme durch Haustiere vermeiden

(djd). Simba, Nala oder Luna: 
Vierbeinige Mitbewohner ge-
hören für viele Deutsche fest 
zur Familie. Fast 44 Prozent alle 
Haushalte beherbergen ein 
Haustier, für 2024 haben die 
Statistiker rund 33,9 Millionen 
Heimtiere gezählt. Doch wenn 
es um Sicherheit geht, müs-
sen sich Tierhalterinnen und 
-halter darüber im Klaren sein, 
dass Sicherheits- und Alarm-
technik nicht zwischen Mensch 
und Tier unterscheiden kann. 
Wer Haustiere hat, muss daher 
das Alarmsystem in den heimi-
schen vier Wänden besonders 
sorgfältig planen und individu-
ell anpassen lassen. Zuverlässi-
ge Sicherheit mit frei laufenden 
Haustieren gibt es nur mit zerti-
fizierten Systemen und indivi-
dueller Planung im Vorfeld.
„Sichere Bewegungsmelder 
können weder wiegen noch 
messen, noch zwischen Men-
schen und Tieren unterschei-

den“, erklärt Stefan Metzroth 
vom Sicherheitstechnik-Her-
steller Telenot. Die Sensoren de-
tektieren Wärmeänderung und 
Objektbewegung im Raum. 
Das wird problematisch, wenn 
Garfield durchs Wohnzimmer 
streift oder Lassie schwanz-
wedelnd meldet, dass Nach-
bars Lumpi vorbeikommt. Als 
Folge können Falschalarme 
ausgelöst werden – ärgerlich 
für die Bewohner und unter 
Umständen teuer, wenn dabei 
ein Sicherheitsdienst alarmiert 
wird. Manche Hersteller bieten 
sogenannte tierimmune Bewe-
gungsmelder an. Doch die hal-
ten laut Metzroth häufig nicht, 
was sie versprechen. Melder, 
die vermeintlich Körper unter-
halb einer definierten Größe 
oder eines festgelegten Ge-
wichts nicht erkennen, sind ins-
gesamt lediglich unempfind-

licher oder sparen bestimmte, 
etwaig sicherheitsrelevante Be-
reiche aus. Darunter leidet die 
Sicherheit – Falschalarme sind 
immer noch möglich, und ein 
versierter Einbrecher kann die 
Sensoren gezielt täuschen.
Laut Stefan Metzroth gibt es 
nur maßgeschneiderte Lösun-
gen für sichere Alarmanlagen, 
die Tiere mitberücksichtigt. 
Entscheidend ist eine fachge-
rechte Analyse, Projektierung 
und Montage mit einem zerti-
fizierten System, das von der 
VdS Schadenverhütung geprüft 
ist. Solche maßgeschneiderten 
Lösungen können zum Bei-
spiel nur bestimmte Türen und 
Fenster überwachen, einzel-
ne Räume für Tiere aussparen 
oder sich temporär abschalten. 
„Besten Schutz und Sicherheit 
von der Stange gibt es nicht“, 
ergänzt Stefan Metzroth.

Vorsicht Streusalz
Bei Schnee und Eis Hundepfoten besonders schützen

(hst). Die meisten Hunde lie-
ben es, im Schnee herumzutol-
len, sich darin zu kugeln, den 
Schneeflocken nachzujagen 
und mit Herrchen und Frau-
chen ausgedehnte Spaziergän-
ge zu machen. 
Aber gerade diese Spaziergän-
ge sind in der kalten Jahres-
zeit für Hunde eine Qual, be-
sonders in den Städten. Trotz 
vieler Hinweise darauf, dass 
das Streuen von Salz und Roll-
splitt für Umwelt, Mensch und 
Tier nicht gut ist, wird beides 
immer noch ausgiebig auf die 
Bürgersteige aufgetragen. 
Für des Menschen liebsten 
Freund, den Hund, kann das 
Laufen auf gestreuten Stra-
ßen richtig schmerzhaft Beide 
Substanzen greifen Hunde-
pfoten an und können für Be-
schwerden, Schmerzen und – 
wenn man nicht darauf achtet 
- zu ernsten Gesundheitspro-
blemen führen. Je nach Kälte 
und Länge des Aufenthalts 
draußen kann es zu wunden 
Pfoten kommen, teilweise so-
gar blutig, was für die Hunde 
außerordentlich schmerzhaft 
ist. Denn wenn das Salz an den 
Pfoten trocknet, zieht es das 
Wasser aus den Ballen.
Es ist ratsam, die Pfotenballen 
des Hundes vor dem Spazier-
gang mit einer speziellen Pfo-
tenschutzsalbe einzucremen. 
So bleibt der Ballen geschmei-
dig und ist besser vor Rissen 
geschützt. Auch im Fachhan-
del erhältliche Hundeschuhe 
können helfen, die Pfoten der 
Tiere zu schützen.
Vorsichtig langes, überstehen-
des Fell kürzen, damit sich kei-
ne Eisklumpen zwischen den 
Pfotenballen und Zehen bilden 

können. Auch im Winter die 
Krallen des Hundes kurz hal-
ten. Lange Krallen führen dazu, 
dass sich die Pfoten beim Lau-
fen aufspreizen, wodurch Reiz-
stoffe leichter zwischen die 
Pfotenballen gelangen.
Nach dem Spaziergang die Pfo-
ten des Vierbeiners mit lauwar-

mem Wasser reinigen und gut 
abtrocknen und mit Cremes 
oder Salben auf Paraffin- oder 
Bienenwachbasis auftragen. 
Von Teebaumöl oder Teebau-
möl enthaltende Produkte ra-
ten Tierärztinnen dringend ab, 
da viele Hunde hierauf aller-
gisch reagieren würden. 

Maßgeschneiderte Sicherheitstechnik verhindert, dass 
Haustiere Falschalarme auslösen. �
� Foto: djd/Telenot/New Africa - stock.adobe.com
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Kampfgeist bewiesen 
Handball: 39:32-Heimsieg in der Jugendbundesliga

Weiterstadt (red). Die weib-
liche B-Jugend der HSG 
WBW empfing am Samstag, 
dem 10. Oktober, die weibli-
che B-Jugend der HSG Kleen-
heim/Langgöns zum Ju-
gendbundesliga-Heimspiel. 
„Rund 200 Zuschauer:innen 
sorgten für eine tolle Kulisse 
und unterstützten die Tigers 
lautstark“, freut sich die HSG 
WBW.
  Die Voraussetzungen vor 
der Partie seien alles andere 
als optimal gewesen: „Einige 
angeschlagene Spielerinnen 
und auch durch die hessi-
schen Herbstferien beding-
te Ausfälle erschwerten die 
Vorbereitung in der letzten 
Trainingswoche. Umso wich-
tiger war es, von Beginn an 
mit der richtigen Einstellung 
in die Begegnung zu starten.“ 
Das gelang den Yellow Tigers 

zunächst gut. Mit einer ag-
gressiven Abwehr und einem 
druckvollen Angriffsspiel 
fanden sie gut in die Partie. 
„Allerdings ließen die Gast-
geberinnen zahlreiche gute 
Chancen ungenutzt, da sie 
immer wieder am gegneri-
schen Tor scheiterten“, so die 
HSG WBW. Im weiteren Ver-
lauf wurde die Abwehr etwas 
löchriger, dennoch gelang es 
den Tigers, sich weiter abzu-
setzen. Mit einer verdienten 
19:13-Führung ging es in die 
Halbzeitpause.
  Nach dem Seitenwechsel 
änderte sich das Bild jedoch. 
Die Gastgeberinnen ließen 
nach, während die Gäste aus 
Kleenheim/Langgöns die 
Gelegenheit nutzten, wieder 
ins Spiel zurückzufinden. 
Tor um Tor kämpften sie sich 
heran und schafften schließ-

lich den Ausgleich zum 19:19. 
Sechs Minuten lang gelang 
den Yellow Tigers kein eige-
ner Treffer. Die Partie drohte 
zu kippen, doch die Yellow 
Tigers bewiesen Moral und 
Kampfgeist. Anstatt sich von 
der schwierigen Phase aus 
dem Konzept bringen zu las-
sen, fanden die Tigers zurück 
zu ihrer Stärke. Mit viel Ein-
satz, Entschlossenheit und 
starken Einzelaktionen im 
Angriff erarbeiteten sie sich 
wieder einen Vorsprung. Die 
Chancen wurden nun kon-
sequenter genutzt und auch 
in der entscheidenden Phase 
behielten die Gastgeberin-
nen die Nerven. Am Ende be-
lohnten sich die Yellow Tigers 
für ihren Kampfgeist und 
ihre starke offensive Leis-
tung mit einem verdienten 
39:32-Heimsieg.

Jubel bei der weiblichen B-Jugend der HSG WBW über ihren Jugendbundesliga-Heimsieg gegen 
die HSG Kleenheim/Langgöns. � Foto: HSG WBW

Erste auf dem Zweiten
Fußball beim SVW: Sieben Siege in Folge
Weiterstadt (red). Beim SV 
1910 Weiterstadt gibt es der-
zeit gleich mehrere Gründe 
zur Freude. Nach dem deutli-
chen 5:0-Erfolg am vergange-
nen Sonntag gegen die SKG 
Nieder-Beerbach und sieben 
Siegen in Folge steht die erste 
Mannschaft auf dem zweiten 
Tabellenplatz der Kreisliga B 
Darmstadt. Mit 26 Punkten 
aus elf Spielen liegt der SVW 
nur einen Zähler hinter Spit-
zenreiter Griesheim. Nach 
der derzeitigen Konstellation 
würde Rang zwei den Auf-
stieg in die A-Klasse bedeu-
ten. 
  „Sieben Siege in Folge 
sind eine starke Leistung der 
Mannschaft und des Trai-
nerteams. Darauf dürfen alle 
stolz sein. Jetzt stehen wichti-
ge Begegnungen an, in denen 
wir unsere gute Entwick-
lung bestätigen wollen“, sagt 
der erste Vorsitzende Kevin 
Schüler. Trotz der reizvollen 

Aufstiegsperspektive bleibe 
der Blick auf die nächste Auf-
gabe gerichtet: „Wir wollen 
mit Selbstvertrauen auftreten 
und jeden Gegner ernst neh-
men.“
  Auch im Jugendbereich 
geht es nach den Herbstfe-
rien wieder los: Die Spielrun-
den starten beziehungsweise 
werden fortgesetzt. Der Ver-
ein blickt dabei mit Stolz auf 
die sportliche Entwicklung 
seiner Nachwuchsmann-
schaften. „Unsere Kinder und 
Jugendlichen machen tolle 
Fortschritte. Das ist auch ein 
Verdienst unserer Trainerin-
nen und Trainer, die mit viel 
Engagement die Grundlagen 
dafür schaffen“, betont Schü-
ler.
  Die Alten Herren tragen 
ebenfalls zur positiven Stim-
mung bei. Die AH ist gut in 
die Runde gestartet und hat 
mit einem souveränen Er-
folg den Einzug in die zwei-

te Pokalrunde geschafft. „Es 
macht im Moment sehr viel 
Spaß beim SVW. Von der Ju-
gend über die Aktiven bis zu 
den Alten Herren erleben wir 
eine Entwicklung, die uns 
motiviert, gemeinsam wei-
terzuarbeiten“, erklärt Schü-
ler.
  Neben dem Spielbetrieb 
beschäftigt sich der Verein 
mit seiner weiteren Ausrich-
tung. Ein Dialogabend mit 
dem Hessischen Fußball-
Verband lieferte dafür zu-
sätzliche Impulse. Diese sol-
len nun zeitnah im Vorstand 
aufgegriffen werden, um 
die nächsten Entwicklungs-
schritte und konkrete Maß-
nahmen festzulegen. „Wir 
möchten den Rückenwind 
nutzen und unseren Verein 
Schritt für Schritt weiterent-
wickeln. Dazu werden wir im 
Vorstand die nächsten Ziele 
und Prioritäten gemeinsam 
definieren“, so Schüler.

Überragend gespielt
Skatfreunde Gräfenhausen: Frank Delp Monatssieger
Gräfenhausen (red). In den 
vergangenen Wochen zeig-
te vornehmlich Skatfreund 
Frank Delp seine spielerische 
Überlegenheit. Mit den letz-
ten Ergebnissen in der Ver-
einswertung sicherte er sich 
den Monatssieg im Septem-
ber mit 9.160 Punkten, vor 
Michael Krämer (7.643) und 
Sascha Dechert (7.488). Das 
erneut überragende Ergeb-
nis am 40. Spielabend (2.471) 
brachte ihm zum wiederhol-
ten Male den ersten Platz und 
damit schiebt er sich auch 
in der Gesamtwertung 2026 
weiter nach vorn.
  Nach den aktuellen Erfol-
gen der Gräfenhäuser Mann- schaft im Ligaspiel und bei 

der Qualifikation für die 
Deutsche Meisterschaft, sah 
es bei der Pokalrunde 2026 
nicht so rosig aus. Am 26. 
September, nach fünf über 
das Jahr verteilten Spielta-
gen, landeten die Skatfreun-
de zwei Ränge hinter dem 
letzten Qualifikationsplatz 
für die Endrunde. Hier er-
hofft sich der Verein für das 
kommende Jahr ein stärkeres 
Auftreten. 
  Spielabend des Vereins 
bleibt weiterhin Mittwoch, 
19 Uhr, in der Gamebox Grä-
fenhausen, Schneppenhäu-
ser Straße 5. Gäste sind stets 
herzlich willkommen, so die 
Skatfreunde Gräfenhausen.

Monatssieger auch im Sep-
tember: Frank Delp. 
� Foto:  Verein

Mehr als 800.000 Kilometer per Rad
Stadtradeln: Landkreis Darmstadt-Dieburg hessenweit auf Rang vier 
Darmstadt-Dieburg (red). 
Mehr als 5.000 Radelnde, 
über 800.000 Kilometer und 
erneut alle 23 Kreiskom-
munen dabei: Die Aktion 
Stadtradeln 2026 im Land-
kreis Darmstadt-Dieburg ist 
mit einem starken Ergebnis 
zu Ende gegangen, teilt der 
Landkreis Darmstadt-Die-
burg in einer Meldung mit. 
Insgesamt hätten 5.095 Teil-
nehmende 805.935 Kilometer 
mit dem Fahrrad zurückge-
legt – rund 50.000 Kilometer 
mehr als im Vorjahr.
  Groß-Zimmern sei auf-
grund seines Jubiläumsjah-
res bereits im Mai an den 
Start gegangen. Die übrigen 
22 Kommunen radelten vom 
22. August bis 11. September. 

Bemerkenswert sei vor al-
lem die gestiegene Fahrleis-
tung pro Person. Zwar hätten 
vergangenes Jahr mit 5.529 
Menschen noch rund 500 Ra-
delnde mehr teilgenommen, 
dafür hätten die Teilnehmen-
den in diesem Jahr im Durch-
schnitt deutlich weitere 
Strecken zurückgelegt: „Der 
Wert stieg von 136,6 auf 158,2 
Kilometer pro Kopf“, teilt der 
Landkreis weiter mit. 

Dieburg vor Münster, 
Pfungstadt, Roßdorf und 
Weiterstadt
In der Kommunenwertung 
sicherte sich Dieburg mit 
120.719 Kilometern deutlich 
den ersten Platz. Die Stadt 
steigerte sowohl die Zahl der 

Teilnehmenden als auch die 
gefahrene Gesamtstrecke 
gegenüber dem Vorjahr um 
rund 30 Prozent. Dahinter 
folgen Münster mit 92.438 
Kilometern, Pfungstadt mit 
90.046 Kilometern, Roßdorf 
mit 59.278 Kilometern und 
Weiterstadt mit 45.417 Kilo-
metern.

Dürer-Schule auf Platz 3
  Bei den Teams setzte 
die Friedrich-Ebert-Schule 
Pfungstadt ein Ausrufezei-
chen: 984 Radelnde kamen 
gemeinsam auf 46.643 Kilo-
meter. Die Schule auf der Aue 
Münster sammelte bei insge-
samt 4.812 einzelnen Fahrten 
– dem höchsten Wert im Kreis 
– 39.549 Kilometer. Platz drei 

belegte die Albrecht-Dürer-
Schule Weiterstadt mit 27.320 
Kilometern. 

Landkreis hessenweit auf 
Rang vier
Mit seinem Gesamtergeb-
nis erreicht der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg hessen-
weit den vierten Platz. Mehr 
Kilometer kamen lediglich in 
Frankfurt mit rund 1,5 Mil-
lionen Kilometern sowie in 
den Landkreisen Groß-Gerau 
mit 832.248 und Gießen mit 
807.630 Kilometern zusam-
men. Bei den Kilometern 
pro Einwohner liegt Darm-
stadt-Dieburg mit 2,60 sogar 
über Frankfurt mit 1,98 Kilo-
metern. Weitere Ergebnisse 
unter www.stadtradeln.de.

Sportförderung vom Landkreis
Fördergelder digital beantragen – Von der Idee zum laufenden Projekt 
Darmstadt-Dieburg (red). 
„Soziale Kontakte, Inklusion, 
Gesundheit – der Beitrag, 
den die 316 Sportvereine für 
ihre mehr als 100.000 Mit-
glieder im Landkreis Darm-
stadt-Dieburg leisten, kann 
nicht hoch genug beziffert 
werden“, teilt der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg in einer 
Meldung mit. Vereine wür-
den aber meistens mit knap-
pen Budgets planen und 
seien auf Einnahmen aus 
Mitgliedsbeiträgen, Sponso-
ring und ehrenamtliche Un-
terstützung angewiesen. 
  Es bleibe wenig Spielraum 
für größere Investitionen 
oder unerwartete Reparatu-
ren. Genau an dieser Stelle 
setze die Sportförderung des 
Landkreises an: „Sie hilft, fi-
nanzielle Hürden abzubauen 

und Projekte zu realisieren, 
die sonst kaum umsetzbar 
wären“, so der Kreis weiter. 
„Am wichtigsten ist, dass die 
Vereine frühzeitig den Kon-
takt suchen. Dann begleiten 
wir sie von der ersten Idee bis 
zum laufenden Projekt“, sagt 
André Santner von der Sport-
förderung des Landkreises. 
  In einer sogenannten „för-
deroptimierten Beratung“ 
werde gemeinsam ein Zeit-
plan erarbeitet. Anschlie-
ßend würden Fristen geprüft 
und alle Ebenen mit relevan-
ten Förderquellen identifi-
ziert und einbezogen: Bund, 
Land, Landessportbund, 
Kreis und Kommune: „In den 
Förderrichtlinien verankert 
sind ebenso Projekte für In-
tegration und Barrierefreiheit 
– etwa beim Einbau einer be-

hindertengerechten Toilet-
te in die Gebäudestruktur. 
Für Fragen zu energetischen 
Maßnahmen stehen außer-
dem Klimaanpassungsmana-
ger bereit.“ 

Pro-Kopf-Zuschuss und 
Hallennutzung
Auch der laufende Vereins-
betrieb werde direkt finan-
ziell unterstützt: „Für an den 
Landessportbund gemelde-
te Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahre fließt ein soge-
nannter Pro-Kopf-Zuschuss 
von 3 Euro an die Vereine. 
Der wird sogar noch um je 4 
Euro erhöht, wenn eine eige-
ne Liegenschaft vorhanden 
ist. Zusätzlich möglich ist 
die kostenfreie Nutzung der 
landkreiseigenen Sporthallen 
für Vereine – nach den Schul-

zeiten versteht sich“, heißt es 
aus dem Verwaltungsamt des 
Landkreises.
  „Anträge sind digital ver-
fügbar und sind in wenigen 
Minuten ausgefüllt“, betont 
der Erste Kreisbeigeordnete 
Lutz Köhler. „Wichtig bleibt 
die Kontaktaufnahme, be-
vor Planung, Bau oder Rech-
nungsstellung erfolgt sind.“ 
Kombiniert flössen laut 
Landkreis allein investiv und 
pro Kopf jährlich rund eine 
halbe Million Euro aus der 
Kreisverwaltung in die Sport-
landschaft des Landkreises. 
  „Ihr habt eine Idee oder 
ein konkretes Vorhaben? 
Wendet euch frühzeitig an 
André Santner und die Kreis-
verwaltung: www.ladadi.
de/sportfoerderung“, rät der 
Landkreis.

Eine Sonnenfinsternis von oben
44.500 Fuß über dem Atlantik – Multimediavortrag in der Stadtbücherei

Weiterstadt (red). Was tun, 
wenn ausgerechnet bei einer 
Sonnenfinsternis Wolken 
den Blick auf die Sonne ver-
sperren? Eine ungewöhnli-
che Lösung fand eine Gruppe 
von Sonnenfinsternis-Fans 
im Jahr 2013. Sie beobach-
tete eine seltene hybride 
Sonnenfinsternis aus einem 
Flugzeug – in rund 13,5 Kilo-
metern Höhe und über tropi-
schen Gewitterwolken. 
  Von diesem außergewöhn-
lichen Abenteuer berichtet 
Stephan Heinsius am 23. 
Oktober, um 19 Uhr, bei ei-
nem Multimedia-Vortrag der 
Stadtbücherei im Medien-
schiff. Die Stadt Weiterstadt 
lädt hierzu ein und erklärt: 
„Eine Sonnenfinsternis aus 
einem Flugzeug zu beob-
achten ist eine besondere 
Herausforderung. Flugroute, 
Geschwindigkeit, Position 
und Zeitpunkt müssen prä-
zise aufeinander abgestimmt 

werden, damit das Flugzeug 
genau den richtigen Ort er-
reicht, wenn der Mond die 
Sonne verdeckt.“
  Bei der Finsternis im Jahr 
2013 sei die Herausforderung 
besonders groß gewesen: „Es 
handelte sich um eine selte-
ne hybride Sonnenfinsternis, 
bei der Mond und Sonne am 
Himmel nahezu gleich groß 
erscheinen. Theoretisch kann 
die totale Bedeckung der 
Sonne dabei null Sekunden 
dauern.“ Gleichzeitig ermög-
liche diese besondere Kon-
stellation die Beobachtung 
von Phänomenen, die bei an-
deren Sonnenfinsternissen 
nicht auftreten würden.
  Im Atlantik, einige Hun-
dert Kilometer von Bermuda 
entfernt, wagte eine kleine 
internationale Gruppe von 
Finsternis-Fans den Versuch. 
Trotz schlechter Wetterpro-
gnosen wollten sie die Fins-
ternis aus einem Flugzeug 

heraus beobachten. Stephan 
Heinsius war damals an der 
Organisation des Fluges be-
teiligt und erlebte das Ereig-
nis selbst an Bord. In seinem 
etwa einstündigen Vortrag 
erzählt er von den aufwendi-
gen Planungen und Vorberei-
tungen, der Koordination des 
Flugverlaufs und den Ereig-
nissen während des Fluges.
  „In einer Flughöhe von 
44.500 Fuß, also rund 13,5 
Kilometern, gelang die Be-
obachtung. Dabei konnten 
außergewöhnliche Erschei-
nungen wie der rote Ring 
der Sonnenchromosphäre 
um den Mondrand und ein 
mehrfacher Diamantring-Ef-
fekt beobachtet werden“, teilt 
die Stadtverwaltung weiter 
mit. Auch die Bewegung der 
verschwommenen Spitze des 
Kernschattens, die sich mit 
mehrfacher Schallgeschwin-
digkeit über die Erdoberflä-
che bewegt, gehöre zu den 

besonderen Phänomenen 
einer solchen Finsternis.
  Mit Filmsequenzen und 
einem Bericht des ZDF-heu-
te journals lässt Heinsius das 
außergewöhnliche Erlebnis 
wieder lebendig werden und 
gibt einen Einblick in die fas-
zinierende Verbindung von 
Astronomie, präziser Pla-
nung und Abenteuerlust. Der 
Vortrag richtet sich an Astro-
nomiebegeisterte und alle, 
die sich für außergewöhnli-
che Naturphänomene, span-
nende Reisegeschichten und 
die Faszination des Himmels 
interessieren.
Der Multimedia-Vortrag 
„Sonnenfinsternisbeobach-
tung aus dem Flugzeug“ mit 
Stephan Heinsius findet am 
Freitag, dem 23. Oktober, um 
19 Uhr, im Medienschiff Wei-
terstadt, Darmstädter Straße 
40, statt. Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Wenn man sich rund 14 Kilometer über der Erde befindet, über den Wolken fliegt und dann noch eine Sonnenfinsternis auf 
einen wartet, muss das ein ganz besonderes Erlebnis sein. In einem Multimediavortrag im Medienschiff lässt Stephan Heinsius 
die Gäste an genau so einem Erlebnis teilhaben und berichtet von dem Flug, den er und einige Gleichgesinnte im Jahr 2013 über 
dem Atlantik unternommen haben, um der Sonnenfinsternis nahe zu sein.� Foto: Heinsius



Zeitungsnummer: 0719ME

Buchungs- und Info-Hotline: 06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe
Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands

STEWA-Bistro-Bus de luxe 

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet finden Sie unter www.stewa.de/reiseservice.
Unsere Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.
STEWA Touristik GmbH, Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Reisedatum Tage AIDA KREUZFAHRTEN IM FRÜHJAHR Preis
p.P. ab

Internet-
Code

So 24.01.27 8

Kanaren mit La Gomera ab/bis Las Palmas
mit AIDAmar
Gran Canaria/Spanien - La Palma/Spanien - La Gomera/
Spanien - Lanzarote/Spanien -
Fuerteventura/Spanien - Teneriffa/Spanien -
Gran Canaria/Spanien

€ 1185,- A27AFAM

Sa 13.03.27 16

Karibische Inseln mit AIDAbella
Dominikanische Republik - Antigua und Barbuda - Saint
Kitts und Nevis - Sint Maarten - Britische Jungferninseln
- Dominikanische Republik -Aruba - Curacao - Bonaire -
Dominikanische Republik

€ 2645,- A27AFAB1

So 14.03.27 8
Italien & Malta ab/bis Rommit AIDAblu
Rom/Civitavecchia - Valletta - Catania - Palermo -
Neapel - Olbia - Rom/Civitavecchia

€ 1260,- A27AFAB

Sa 15.05.27 8
Schweden, Polen & Dänemark ab Warnemünde
mit AIDAdiva
Warnemünde - Stockholm - Visby - Gdingen -
Kopenhagen - Warnemünde

€ 1619,- A27AFAD

Fr 28.05.27 10
Großbritannien & Irland ab Hamburg mit
AIDAsol
Hamburg - Portsmouth - Falmouth - Cobh - Dun
Laoghaire - Fishguard - Isle of Portland - Hamburg

€ 1719,- A27AFAS

Do 10.06.27 11

Norwegens Fjord-Weltnaturerbe ab
Hamburg 1 mit AIDAprima
Hamburg - Bergen - Flåm - Weltnaturerbe Nærøyfjord-
Passage - Ålesund - Molde - Geiranger - Geirangerfjord-
Passage - Nordfjordeid - Stavanger - Hamburg

€ 1949,- A27AFAP

weitere Kreuzfahrten mit AIDA finden Sie unter www.stewa.de

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KESG

Garten-Highlights in
Südengland
Die schönsten Gärten in Kent, Surrey
und Sussex

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 5x ÜN/HP im ****DELTA HOTELS by MARRIOTT
Tudor Park Country Club inmitten einer großen Parkan-
lage in Maidstone (englisches Frühstück, 3-Gang-Abend-
essen)

• Fährüberfahrt Calais - Dover - Calais
• Reiseleitung 1. - 6. Tag durch Magdalena Buchen
• Besichtigung der Gärten Wisley Garden, Savill Garden,

Sissinghurst Castle Garden, Wakehurst Place Garden,
Sheffield Park und Leeds Castle Garden (ohne Eintritte)

• Besichtigung Great Dixter House
• Aufenthalt in Rye und Canterbury

So. 13.06.27 - Fr. 18.06.27 ab € 1449,- p.P.
EZZ € 350,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Rundreise Südengland -
Cornwall - London
Exeter - St. Austell - Land's End - St. Ives -
Avebury - London

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 6x ÜN/englisches Frühstück in Hotels der
4-Sterne-Kategorie

• 4x 3-Gang-Abendmenü oder Buffet in den Hotels vom
1. bis 4. Tag

• Fährüberfahrten Calais/Dünkirchen - Dover -

Calais/Dünkirchen
• Reiseleitung vom 2. bis 6. Tag, Stadtführung Exeter
• Besichtigung Steinkreise von Avebury
• Aufenthalte Land's End, St. Ives, Padstow, Buckfastleigh

und Fotostopps am St. Michael's Mount und King
Arthur Castle, Panorama-Stadtrundfahrt London

Do. 10.06.27 - Mi. 16.06.27 ab € 1789,- p.P.
Do. 01.07.27 - Mi. 07.07.27 ab € 1789,- p.P.
Do. 05.09.27 - Mi. 11.09.27 ab € 1789,- p.P.

EZZ € 550,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KRSD

7 TAGE
p.P. ab

€ 1789,-

Noch mehr Reisen finden Sie in
unseren Katalogen und Info-Briefen.

Jetzt hier kostenfrei anfordern!

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Geldumtausch auch vor Ort möglich. Reisepapiere/Visum: Für deutsche Staatsbürger ist ein Reisepass (gültig mindestens bis zum Reiseende) und
eine ETA-Einreisegenehmigung für die Einreise nach Großbritannien erforderlich. Diese muss vor Reisebeginn online oder per Smartphone-App beantragt werden (Kosten ca. GBP 20,-,
Beantragung auf https://apply-for-an-eta.homeoffice.gov.uk/apply/electronic-travel-authorisation/how-to-apply). Bitte beachten Sie auch die detaillierten Reisebestimmungen auf der Seite des
Auswärtigen Amts.

6 TAGE
p.P. ab

€ 1449,-

Eintrittsgelder (ca. GBP 170,- pro Person) nicht im Preis enthalten. Eintrittsgelder werden, in gültigen GBP, im Bus durch Ihre Reiseleitung eingesammelt. Reisepapiere/Visum:
Für deutsche Staatsbürger ist ein Reisepass (gültig mindestens bis zum Reiseende) und eine ETA-Einreisegenehmigung für die Einreise nach Großbritannien erforderlich.
Diese muss vor Reisebeginn online oder per Smartphone-App beantragt werden (Kosten ca. GBP 20,-, Beantragung auf https://apply-for-an-eta.homeoffice.gov.uk/apply/
electronic-travel-authorisation/how-to-apply). Bitte beachten Sie auch die detaillierten Reisebestimmungen auf der Seite des Auswärtigen Amts.

Ihr Busteam
Lisa & Jörg

Zimmermann

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KRRP

Südengland
Schauplätze der Rosamunde Pilcher -
wo England am schönsten ist

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 6x ÜN/HP (englisches Frühstück, 3-Gang-Abendmenü
oder Buffet) in ausgewählten Hotels der guten Mit-
telklasse in Southampton (1x),
Paignton (4x) und Ashford (1x)

• Fährüberfahrten Calais - Dover - Calais

• Reiseleitung vom 2. bis 6. Tag
• Fährüberfahrt ab Plymouth zum Mount

Edgcumbe Haus und Garten und zurück
• Ausflüge Winchester, West Bay an der Jurassic Coast,

Mount Edgcumbe Haus und Garten, Polperro, St. Ives,
St. Michael’s Mount, Kloster Buckfast Abbey, Exeter,
Dartmoor-Nationalpark, Honiton, Salisbury

Do. 29.07.27 - Mi. 04.08.27 ab € 1679,- p.P.
EZZ € 360,-

LEISTUNGEN & TERMINE

7 TAGE
p.P. ab

€ 1679,-

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Geldumtausch auch vor Ort möglich. Reisepapiere/Visum: Für deutsche Staatsbürger ist ein Reisepass (gültig mindestens bis zum Reiseende) und
eine ETA-Einreisegenehmigung für die Einreise nach Großbritannien erforderlich. Diese muss vor Reisebeginn online oder per Smartphone-App beantragt werden (Kosten ca. GBP 20,-,
Beantragung auf https://apply-for-an-eta.homeoffice.gov.uk/apply/electronic-travel-authorisation/how-to-apply). Bitte beachten Sie auch die detaillierten Reisebestimmungen auf der Seite des
Auswärtigen Amts.

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KRCW

Cotswolds -
Typisch Englisch
Verträumte Idylle im ländlichen
Herzen Englands

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 6x ÜN/HP (englisches Frühstück, 3-Gang-Abend-
menü oder Buffet) in ausgewählten Hotels der 3- und
4-Sterne-Kategorie
(2x, jeweils auf Hin- und Rückfahrt) und
Gloucester (4x)

• Fährüberfahrten Calais - Dover - Calais

• Reiseleitung vom 2. bis 6. Tag
• Stadtrundgang Oxford, Gloucester,

Stratford-upon-Avon und Bath
• Cotswolds-Rundfahrt mit Bourton-on-the-

Water und Chipping Campden
• Eintritt Blenheim Palace, Kathedrale von Gloucester,

Hidcote Manor Garden und
Windsor Castle

So. 22.08.27 - Sa. 28.08.27 ab € 1879,- p.P.
EZZ € 400,-

LEISTUNGEN & TERMINE

7 TAGE
p.P. ab

€ 1879,-

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Geldumtausch auch vor Ort möglich. Reisepapiere/Visum: Für deutsche Staatsbürger ist ein Reisepass (gültig mindestens bis zum Reiseende) und
eine ETA-Einreisegenehmigung für die Einreise nach Großbritannien erforderlich. Diese muss vor Reisebeginn online oder per Smartphone-App beantragt werden (Kosten ca. GBP 20,-,
Beantragung auf https://apply-for-an-eta.homeoffice.gov.uk/apply/electronic-travel-authorisation/how-to-apply). Bitte beachten Sie auch die detaillierten Reisebestimmungen auf der Seite des
Auswärtigen Amts.

Ihr Busteam
Joachim&

MonikaMetz

Reisedatum Tage REISEN FÜR SINGLES
& ALLEINREISENDE 2027

Preis
p.P. ab

Internet-
Code

Fr 12.03.27 6 Kroatien für Singles und Alleinreisende
5 STERNE Hotel Miramare € 1339,- K27KEKR

Di 30.03.27 4 Kleinwalsertal - Reise für Singles und
Alleinreisende Kempten - Allgäu - Oberstdorf € 769,- K27KEKS

Sa 24.04.27
Mi 28.04.27
Sa 21.08.27

5 Reise für Singles und Alleinreisende nach Südtirol
Meran - Gardasee - Bozen - Dolomiten € 1089,- K27KESA

So 25.04.27 5
Zillertal - Reise für Singles und
Alleinreisende Kufstein - Bergdoktor -
Wilder Kaiser - Kitzbühel - Innsbruck - Achensee

€ 969,- K27KEZS

So 02.05.27 4
Reise für Singles und Alleinreisende -
Friedrichshafen Ulm - Rheinfall - Lindau -
Bregenz - Wangen im Allgäu

€ 779,- K27KESF

weitere Reisen für Singles & Alleinreisende nach Mecklenburg, in die Steiermark und
nach Südtirol zum Törggelen finden Sie unter www.stewa.de

©
A
ID
A

Infoveranstaltung

Großbritannien
Kostenlose Anmeldung

erforderlich unter
www.stewa.de oder
telefonisch unter
06027 409721

15.00 Uhr Di. 03.11.2026
Bistro

Café Zimt

Alle Singlereisen
finden Sie hier

Alle AIDA Kreuzfahrten
finden Sie hier

Zeitungsnummer: ZK2642
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KFZ-Markt

An- und Verkäufe

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Bekanntschaften

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214
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Auflösung des Rätsels

Auflösung 
KW 41

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

Familie sucht Wohnwagen oder Wohn-
mobil tel.+Whatsapp 0163-1247418

0179 206 7164

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Indie, Gothic, Punk, HipHop,
Reggae, Beat, Psych, Blues, Jazz, Funk,
Audiophile, Soundtr., Rock/Pop allgem...
☎ 0151 15242646

!!Kaufe Näh/Schreibmasch., Bücher,
Garderobe, Schallplatten, Möbel,
0176/37003544

!!Kaufe Näh/Schreibmasch., Bücher,
Garderobe, Schallplatten, Möbel,
0176/37003544

Geschenkidee, original Zeitungen v. jed.
Tag, Jahrgangs-Weine von jed. Jahr, 1900
-2022.☎0761-79027900 www.historia.net

25.10.26 Riesenflohmarkt Gernsheim
am Hafen, jeder ist willkommen, 8-15
Uhr, 4 Meter 35 €. Info: A. Hövelmeyer, Tel.
06301-6010444

Info! 1 A Sammler kauft an:
Pelze aller Art, Briefmarken, Teppi-
che, Bierkrüge, Zinn, Bestecke, Pup-
pen, Figuren, Porzellan, Kristall,

Schallplatten, Modeschmuck, Silber,
Alt-Gold, Bernstein, Gold-Schmuck,
Zahn-Gold, Münzen aller Art, Milita-
ria aller Art, Ferngläser, Antiquitä-
ten, Meisner/ Herend, Tafelsilber,
Spirituosen, Cognac, Jagdnachlass,
Angelzubehör, Tischdecken, Blech-
spielzeug, Trachten, Eisenbahn, Mu-
sikinstrumente, Abend-Garderobe,
Uhren aller Art u.v.m (auch defekt),
Staubsauger, Werkzeuge, Perücken,
LEGO, Modelautos, Postkarten, Golf-
schläger, Holzfiguren, Rennräder,
Lammfell. Alles anbieten – Wert-
schätzung, diskrete Abwicklung.

Haushaltsauflösungen / Entrümpe-
lung / Nachlässe. Zahle Höchstpreise.

Christian - Tel. 06106 / 277 2 112

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Großer Flohmarkt- So. 18.10.
Groß-Zimmern, E-Center HALLER

B26, 9 -16 Uhr, 4m Trödel 15€
personMärkte 06322-95 99 95

Modelleisenbahn- u. Spielzeugbörse
Orangerie Darmstadt, So. 18.10., 11-15
Uhr, www.spielzeugbörse-darmstadt.de

Die Wintersaison  
ist eröffnet!

Viele neue Felle und  
Warmes aus Wolle.  

Neu: Wolldecken aus  
100 % Merinowolle  
der Firma Steinbeck

Ich freue mich auf 
Ihren Besuch!

Dienstag bis Freitag 
10 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr
Samstag 10 – 13 Uhr
Montags geschlossen

Darmstädter Straße 1
64673 Zwingenberg
Mobil: 0177/5618332
skp@alles-echt-schaf.de

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Walburga, 70 J., jung geblieben, als Wit-
we immer nur allein. Ich wünsche mir
wieder einen lieben Mann, für den ich da
sein darf. Gemeinsam essen, Ansprache
u. am Abend zus. fernsehen. Wäre das
nicht schön? Kostenl. Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Gerda (67) privat! 01525 197 78 73

SONNTAGSMORGEN SOLLTE MAN
NICHTALLEINEVERBRINGEN.
M I CHAE L, 58 Jahre jung, 1,87mgroß,
blond, erfolgreicher selbstst. Versicherungs-
kaufmann. Mein Kind ist längst aus dem
Haus und steht auf eigenen Beinen. Meine
Frau habe ich leider viel zu früh verloren.
Aber mein Herz ist offen geblieben und
heute freue ich mich wieder auf ein Le-
ben zu zweit. Ich verspreche Dir sonn-
tags kein Drei-Gänge-Frühstück. Aber
frisch gepressten Orangensaft, etwas Obst
mit Skyr und auf Wunsch ein schönes Rühr-
ei bekomme ich hin. Und keine Sorge: Ich
sitze dabei nicht hinter einer Zeitung und sa-
ge alle fünf Minuten nur „mhm“. Viel lieber
möchte ich mit Dir am Frühstückstisch sit-
zen, erzählen, lachen und gemeinsam über-
legen, was wir mit unserem Sonntag anfan-
gen. Dann fahren wir einfach los, gehen spa-
zieren, besuchen einen schönen Ort – oder
bleiben noch eine Weile sitzen, weil wir ge-
rade überhaupt nichts anderes brauchen.
Ich wünsche mir keine perfekte Frau,
sondern eine, bei der ich mich wieder
darauf freue, dass Sonntag ist. Wenn Du
Dich angesprochen fühlst, freue ich mich
auf Deinen Wir Zwei Anruf: �0172 - 3712035
oder E-Mail an: MichaelFein@inserat-wz.de

ICH GLAUBE, MEINE WOHNUNG
BRAUCHTDRINGENDMÄNNLICHEVER-
STÄRKUNG.
Ich heiße A N N I K A, bin 57 Jahre jung,
1,61 m groß, schlank, blond, habe blaue
Augen und bin schon lange geschieden.
Beruflich bin ich als Kauffrau tätig und woh-
ne in einer schönen Wohnung, in der ich
mich eigentlich sehr wohlfühle. Nur manch-
mal wird es dort ein bisschen zu ruhig. In-
zwischen rede ich mit der Wand, flirte mit
dem Radio und frühstücke mit dem Toaster.
Bevor ich jetzt noch mit dem Kühl-
schrank tanze, schreibe ich lieber diese
Anzeige – damit wir uns finden und uns
verabreden können. Dann habe ich end-
lich wieder Lust, mir etwas Neues, sportlich
Elegantes zum Anziehen zu kaufen, zum Fri-
seur zu gehen, die Nägel machen zu lassen
und mich ein bisschen zu schminken. Und
bevor ich zu unserem ersten Treffen losfah-
re, schaue ich noch einmal in den Spiegel
und denke: Hoffentlich gefalle ich ihm.
Wenn Du ein lieber, humorvoller Mann bist,
freue ich mich auf Deinen Wir Zwei Anruf
unter 0151 - 56196728, oder Mail an:
AnnikaSonne1@wz-mail.de

MEINE LEBENSBILANZ STIMMT FAST –
NUREINEPOSITIONFEHLT.
Guten Tag, mein Name istFranz, ich bin An-
fang/Mitte 80, verwitwet und war früher als
Bilanzbuchhalter tätig. Mein Berufsleben
lang habe ich darauf geachtet, dass am En-
de die Zahlen stimmen. Meine persönliche
Bilanz kann sich eigentlich auch sehen las-
sen: Ich bin selbstständig geblieben, inter-
essiere mich für vieles und spiele sogar
noch gerne Tennis. Auf dem Platz zähle ich
natürlich jeden Punkt – in einer Partner-
schaft möchte ich dagegen nicht auf-
rechnen, wer was für den anderen getan
hat.Da sollten wir beide auf derselben Seite
stehen. Und nach dem Tennis wäre es
schön, wenn zu Hause jemand fragt: „Na,
gewonnen?“ Ich könnte dann natürlich be-
haupten: „Ganz klar.“ Ob das wirklich
stimmt, müssen Sie nicht nachprüfen. Ich
suche keine Tennispartnerin, keine
Putzfrau und auch niemanden, der so-
fort bei mir einziehenmöchte. Es zählt für
mich nicht das biologische Alter, sondern
wie Sie sich fühlen. Wenn Sie sich ein lang-
sames, entspanntes Kennenlernen vorstel-
len können, freue ich mich auf Ihren
Wir Zwei Anruf: ☎ 0172 - 3707138, auch
Sa. u. So.

ICH ZIEHE MICH AUCH FÜR EINEN
GANZ NORMALEN TAG GERNE SCHÖN
AN.
Mein Rufname ist S I E G L I N D E, bin 68
Jahre jung, verwitwet und war früher als
kaufmännische Angestellte tätig. Ich habe
eine ganz normale weibliche Figur – nicht
dünn, nicht dick –, bin gepflegt, modebe-
wusst und eher eine ruhige Frau. Ich muss
nicht überall im Mittelpunkt stehen und
brauche auch nicht jeden Tag ein großes
Programm. Ich gehe gerne spazieren, ma-
che Nordic Walking und bin überhaupt ger-
ne draußen unterwegs. Auch wenn es spä-
ter einmal kalt wird und vielleicht Schnee
liegt, bleibe ich bestimmt nicht nur zu Hau-
se. Ich verlange auch nicht, auf Händen ge-
tragen zu werden. Aber mich ab und zu in
den Arm zu nehmen, hat noch keiner
Fraugeschadet. Ich wohne hier ganz in der
Nähe und würde mich über Deinen ehrli-
chen Wir Zwei Anruf sehr freuen: Tel.
0155 - 66721792, auch Sa. u. So.

ÄRZTIN – G A B Y, ich bin 79 Jahre jung,
1,64 m groß und noch immer mit Freude be-
rufstätig. Vielleicht hält mich mein Beruf
jung, denn meistens werde ich deutlich jün-
ger geschätzt. Keine Sorge, ich bin trotzdem
eine bescheidene, ausgeglichene und bo-
denständige Frau geblieben. Eine besonde-
re Leidenschaft von mir ist China. Wenn ich
Dich zu mir einlade, machen wir daraus ei-
nen kleinen China-Abend: ein bisschen
fernöstliche Dekoration, leise Musik, schöne
Schalen und natürlich Stäbchen auf dem
Tisch. Vielleicht ziehe ich meinen leichten
Asia-Seidenmantel an, wir machen es uns
ganz ungezwungen bequem und ich koche
uns etwas Chinesisches. Dabei darf mit
den Stäbchen ruhig einmal etwas dane-
benfallen – Hauptsache, wir haben et-
was zu lachen. Und wenn Dir mein kleiner
China-Abend doch ein bisschen zu viel ist,
gehe ich mit Dir genauso gern an die Curry-
bude. Du siehst: So kompliziert bin ich
gar nicht. Wenn Du mich kennenlernen
möchtest, freue ich mich auf Deinen Wir
Zwei Anruf: Tel. 0151 – 59897641.

FÜR DICH WÜRDE ICH SOGAR EINE
NEUEPARTEIGRÜNDEN.
Ich heiße S E B A S T I A N, bin 70 Jahre
jung, alleinstehend und Rentner. Ganz untä-
tig bin ich allerdings nicht: Ich engagiere
mich ehrenamtlich im Stadtrat, interessiere
mich für Politik und dafür, was um uns her-
um passiert. Keine Angst, bei unserem ers-
ten Treffen halte ich weder eine Wahlkampf-
rede noch verteile ich Flugblätter. Für Dich
würde ich sogar meine eigene „Ich-hab-
Dich-lieb-Partei“ gründen. Und wenn Du
mir erzählst, was Du Dir vom Leben noch
wünschst, welche Ideen und Vorstellungen
Du hast, schreibe ich daraus unser ganz
persönliches Wahlprogramm. Über die
wichtigsten Punkte stimmen wir natür-
lich gemeinsam ab. Wenn Du einen hu-
morvollen, aufgeschlossenen Mann ken-
nenlernen möchtest, freue ich mich auf Dei-
nen wir zwei Anruf: Tel. 0151 – 20173616/
Mail: Sebastian0407@wz-mail.de

Alsbach-Hähnlein: 4 WR auf 5L.Fel-
gen, Audi A4, 205/55R16 g. Zust.,
4 J. alt, 200€ VB  06257 /
904488

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0179-2067164

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0179-
2067164

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Verkaufe zwei Ferngläser, original
Karl Zeiss, 10 x 50 cm, großes
Glas, wenig gebraucht mit Trage-
tasche 150,- €. Nikon Fernglas
neu, 7 x 50 cm mit Gradeinteilung
und Tragetasche 130,- €
 06157/949676

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Dachdecker arbeiten aller Art
Dacheindeckung, Garage sanie-
ren, Trapezblechmontage, Dachri-
nenaustausch, Gartenhaus, Ter-
rasse, Dachdammung, Dachreini-
gen, Asbestdach sanieren, Flach-
dachsanierung, Stahlscheunen-
dach, Angebot 30% Rabatt,  
0152/11536961

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Führe Gartenarbeiten aus  0157-
81374845

Gartenneugestaltung: Neuanlage
von Hof, Gehweg- und Terrassen-
flächen, Natursteinarbeiten, Hang-
befestigung, Treppenbau, Rasen-
neuanlage, Zaunneuanlage. Güns-
tig vom Fachmann  06255/718
www.galabau-meyer.de

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451
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Facettenreiche Insekten
Ausstellung im Museum mit vier Insekten aus Griesheim
Darmstadt (red). Sie krab-
beln, summen, schillern und 
fliegen, und doch werden sie 
im Alltag oft übersehen. Die 
Ausstellung „Facettenreiche 
Insekten. Vielfalt/Gefähr-
dung/Schutz“ im Hessischen 
Landesmuseum Darmstadt 
lädt Besucherinnen und Be-
sucher dazu ein, die faszi-
nierende Welt der Insekten 
aus einer völlig neuen Per-
spektive kennenzulernen. 
Eindrucksvolle Fotografien, 
spannende Informationen 
und überraschende Einblicke 
machen deutlich, wie vielfäl-
tig, schön und unverzichtbar 
diese kleinen Lebewesen für 
die Natur sind.
„Mit mehr als einer Million 
beschriebener Arten bilden 
Insekten die artenreichste 
Tiergruppe der Erde“, teilt 
das Landesmuseum mit. Ob 
schillernde Käfer, filigrane 
Libellen, farbenprächtige 
Schmetterlinge oder perfekt 
angepasste Wildbienen – je-
des Tier erzählt seine eigene 
Geschichte von erstaunli-
chen Fähigkeiten, raffinierten 
Überlebensstrategien und 
einer Entwicklung über Mil-
lionen von Jahren.
  Die Ausstellung zeigt die 
beeindruckende Formen- 
und Farbenvielfalt der In-
sekten in großformatigen 
Bildern und leicht verständ-
lichen Texten. Was mit blo-
ßem Auge oft verborgen 
bleibt, wird hier sichtbar: die 
komplexen Facettenaugen 
einer Libelle, die kunstvol-
len Flügelzeichnungen eines 
Schmetterlings oder die fei-
nen Körperstrukturen eines 
Käfers. So eröffnet sich eine 
Welt voller Details, die Stau-
nen und Neugier weckt.
Gleichzeitig richtet die Aus-
stellung den Blick auf die 
zentrale Rolle der Insekten 
in unseren Ökosystemen. Sie 
bestäuben Wild- und Nutz-
pflanzen, sorgen für den Ab-
bau organischer Stoffe und 
bilden die Lebensgrundlage 
zahlreicher anderer Tierar-
ten. Ohne Insekten wäre das 
ökologische Gleichgewicht 
der Landschaften nicht denk-
bar. Doch viele Arten sind 
heute bedroht. Der Verlust 
von Lebensräumen, intensi-
ve Landwirtschaft, Pestizide 
und der Klimawandel setzen 
den Insekten zunehmend zu. 
Die Ausstellung zeigt, dass 

bereits kleine Maßnahmen, 
vom naturnahen Garten bis 
zum bewussten Umgang mit 
Ressourcen einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt der Insek-
ten leisten können.
Die regionalen Besonder-
heiten werden am Beispiel 
der Griesheimer Düne an-
schaulich vermittelt. Als ei-
ner der seltenen Binnendü-
nenstandorte Deutschlands 
beherbergt sie extrem tro-
ckenheitsangepasste Sand-
trocken- und Steppenrasen 
sowie zahlreiche hochspezia-
lisierte Pflanzen- und Tier-
arten. Vier dieser seltenen 
Insektenarten werden in der 
Ausstellung näher vorgestellt 
und sind als Präparate in ei-
ner Vitrine zu sehen.
  „Facettenreiche Insekten“ 
richtet sich an Naturinteres-

sierte jeden Alters, an Fami-
lien, Schulklassen und alle, 
die die heimische Tierwelt 
neu entdecken möchten. Die 
Ausstellung lädt dazu ein, ge-
nauer hinzusehen. Denn oft 
verbirgt sich das größte Wun-
der direkt vor unserer Haus-
tür. „Wer die Ausstellung 
besucht, wird die Welt der 
Insekten mit anderen Augen 
betrachten: als faszinierende 
Meisterwerke der Evolution, 
unverzichtbare Helfer unse-
rer Natur und schützens-
werte Mitbewohner unseres 
Planeten“, ist sich das Lan-
desmuseum sicher.
Die Ausstellung ist noch bis 
zum 24. Januar im Hessi-
schen Landesmuseum zu 
den üblichen Öffnungszeiten 
und ohne zusätzlichen Ein-
trittspreis zu sehen.

Diese drei Kleinlibellen sehen schon aus der Ferne wunder-
schön aus. Von Nahem sieht man aber erst, wie großartig die 
Natur sie wirklich gestaltet hat. � Foto: Alberto Ghizzi Panizza

Und die possierliche Gabelschwanz-Raupe zeigt aus der Nähe 
die winzigsten Details ihrer farbenprächtigen Erscheinung  
� Foto: Herwig Winter

Stellenangebote

Stellengesuche

Verkauf

Vermietung

Gesuche

Immo

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

1 ZKB gesucht, ca. 45 m² Wfl., teilmö-
bliert (Küche), NR. Raum Darmstadt.
☎ 0152 56296081

Kleine Wohnung in Dieburg und Um-
gebung gesucht.☎ 0151-12912029

Udo‘s 
Fahrradladen

Neue und gebrauchte Markenräder
Elektroräder seit 1995

Holland-, Sparta- und Transporträder, 
 MTB und Trekkingräder,  

Erwachsenendreiräder, Leasing

RepaRatuRen 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
64319 Pfungstadt · Hillebergstr. 44 

Telefon: 0 61 57 / 71 35

www.udos-fahrradladen.de

RAUCHERDIENST SCHEMEL
Tabakwaren Groß- und Einzelhandel 

Automaten - Aufstellung

Wir suchen:

Aushilfe  
für KfZ.-Pflege und 

Hausmeistertätigkeiten 

Telefon: 0 61 58 / 7 24 12
raucherdienst-schemel@t-online.de

Verstärken Sie unser Team des Fachbereichs Bürger und Ordnung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Wir suchen Sie!

Messbediensteter (m/w/d) 
für die Überwachung des fließenden Verkehrs

Informationen finden Sie auf unserem Karriereportal karriere.griesheim.de

Verstärken Sie unser Team als 

■ Lagermitarbeiter (m/w/d) 
■ Hochregal-Staplerfahrer (m/w/d) 
■ LKW Fahrer (m/w/d) 

9 Standort: Riedstadt-Wolfskehlen 
8Vollzeit 
AKein Homeoffoce 

■ Buchhalter (m/w/d) * 
■ Mahnwesen (m/w/d) * 
■ Sachbearbeiter Vertrieb * 

*Deutsch auf muttersprachlichem Niveau erforderlich* 

JETZT BEWERBEN! 1 Q! care .... de@glt.group 1 'ö" +49 (0) 6258 / 98 98 0 
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Stellenmarkt

Zur Unterstützung unseres Bauhofteams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen vollbeschäftigten  

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Bitte besuchen Sie unsere Homepage unter 
https://www.gernsheim.de/verwaltung-politik/karriere/ 

Hier finden Sie die entsprechende Stellenaus-
schreibung mit weiteren Einzelheiten zu den  
Anforderungen und Konditionen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Goddelau: Bestl., Wohngeb., ETW
mit Gartenparadies i. EG ca. 95m²
Wfl., 3 Z, K, B, Flur m. gr. Win-
terg., Ostbalk. m. komp. 4 Zi Sou-
terrain-Whg. ca. 70m² Wfl. m. Win-
terg., sep. Eing., Doppelgar. m.
KFZ-Grube u. Pkw-Stellpl. mögl.,
Schwimmb./Pool, Holz-Blockh. m.
Freis., schö. angeleg. Gart. v.
350m² z. Alleinnutz. m. gepfl. Ein-
fried., viel Privatsph., Bj. 72/98
mod., neue Gas-Hzg., EnEV D,
sof. frei. VB 485.000,-€. Zuschr.
per Mail m. Ang. vollst. Kontaktd.
an Behnke Bau GmbH & Immobili-
en, Ffm: behnke.gmbh@web.de

Goddelau: ETW Bestl., gepfl. MFH,
ruh. Wohnl., 3 ZKB, Diele, ca.
90m² Wfl. 1.OG, traumh. gr. Gar-
ten. Westterr. m. Abendsonne +
Ostbalk., darüb. lieg. geräum.
schö. Dachb. über kompl. ü. 1.OG
v. ca. 40m² Nutzfl. m. 2 Giebel-
fenst., trock., hell, z. Zt. Hobby-/
Abstellr., Dachgaubenaufb. mögl.,
Gas-ZH, Kst.-Isolierglasf. m.
Rolll., Waschk. VB 285.000,-€.
Zuschr. nur per Mail m. Ang.
vollst. Kontaktd. an Behnke Bau
GmbH & Immobilien, Ffm: behn
ke.gmbh@web.de

Von privat: Crumstadt, freist. 1-
oder 2FH, EG + OG je ca 70m²
Wohnfläche, Keller, Garten, Car-
port, Baujahr 1963, WEG Grund-
stück, Modernisierungs- und In-
standsetzungsbedarf vorhanden
email: zweifamilienhaus.crum
stadt@gmail.com

Eschollbrücken: frei ab
01.02.2027! 2 ZKB, 50m², inkl. Ga-
rage im ruhigen Wohngebiet am
Waldrand, von privat zu vermieten
mit Kaufoption   0160-97423589

Gernsheim, 60 qm, NR-Appartment-
Whg., sofort zu verm. 560 € KM,
200 € NK, Kaution 2 KM.  0152
52412320

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Hobbygärtner übernimmt Gartenar-
beiten im Raum Pfungstadt, Eber-
stadt, Darmstadt, Griesheim, Wei-
terstadt, Seeheim-Jugenheim Als-
bach, Zwingenberg, Roßdorf, Mes-
sel  0152/19705540 oder 0151/
24722297

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Freundlicher Hausmeister bietet
Gartenpflege oder Wohnungstrei-
chen an. Kontakt unter  0172-
9860828

Pfungstadt: Junge, zuverlässige Da-
me bietet im Umkreis von 10 KM
nebenbei Unterstützung im Haus-
halt an. Bei Interesse gerne mel-
den unter  0176- 32508621

ZEITUNG  
nicht im Kasten?

Dann nutzen Sie unseren 
Zustellservice unter: 

www.plegge-medien.de/
zustellservice

Von „Ragebait“ zu „Peak“
Bund-Jugend hat das Bundesjugendwort 2026 ermittelt
Deutschland (hst). Die 
Bund-Jugend, die unabhän-
gige Jugendorganisation des 
Bund für Umwelt und Na-
turschutz Deutschland, hat 
am 10. Oktober gemeinsam 
mit weiteren Jugendverbän-
den bekanntgegeben, dass 
„Ragebait“ auch in ihrer On-
line-Umfrage die meisten 
Stimmen erhalten habe und 
das Bundesjugendwort des 
Jahres ist. 
  Parallel zur „umstrittenen 
Vergabe des ‚Jugendworts 
des Jahres‘ durch den Lan-
genscheidt-Verlag“, so die 
Bund-Jugend, konnten junge 
Menschen bis zum 9. Okto-
ber auf der Homepage der 
Bund-Jugend an einer alter-
nativen Abstimmung teilneh-
men und über das Bundesju-
gendwort entscheiden.
  „An den beiden Wahl-
durchgängen haben sich 
weit über 130.000 Menschen 
beteiligt“, teilt Bund-Jugend 
mit: „Heute wurde das Wort 
‚Ragebait‘ als Bundesjugend-
wort bekannt gegeben. In der 
letzten Runde setzte es sich 

gegen die Wörter ‚Mehrzwe-
ckeier‘ und ‚Peak‘ durch.“
  „Ragebait“, übersetzt unge-
fähr „Wutköder“ oder „Em-
pörungsköder“ bedeutet in 
der Jugendsprache, dass man 
andere durch provokante, 
extreme und oft auch falsche 
Inhalte provoziert. „Mehrze-
weckeier“ ist eine satirische 
Abwandlung des provokan-
ten Ausrufs „Merz leck Eier“, 
das beim Langenscheidt-Ver-
lag nachträglich von der Liste 
gestrichen worden ist, weil es 
eine persönliche Beleidigung 
beziehungsweise Herabset-
zung darstelle. Das drittpla-
tierte Jugendwort „Peak“ wird 
mit „Spitze/Gipfel“ übersetzt 
wird angewandt, um zu ver-
deutlichen, das etwas oder 
jemand zu den Besten seiner 
Art gehört.
  Auch bei der Wahl zum 
„Jugendwort des Jahres“ des 
Langenscheidt-Verlags hat 
„Ragebait“ vor „Peak“ ge-
wonnen. Da „Mehrzweckei-
er“ gestrichen wurde, lag 
auf dem dritten Platz „Cras-
hout“. „Crashout“ bedeutet 

„Absturz“ und beschreibt 
Personen, die die Fassung 
verlieren, Ausraster haben 
beziehungsweise einen emo-
tionalen Kontrollverlust.
  Bei der Auswertung der 
Stimmen zum Bundesju-
gendwort habe sich laut 
Bund-Jugend gezeigt, dass 
die Favoriten auch vom Alter 
abhängig seien, „junge Men-
schen sind nämlich nicht 
homogen“, so der Bundesvor-
stand von Bund-Jugend. Das 
Wort „Ragebait” war beson-
ders bei den 10- bis 19-Jäh-
rigen sehr beliebt, während 
das Wort „Mehrzweckeier” 
bei den 20- bis 27-Jährigen 
am besten abgeschnitten 
habe. 
  Eine ausführliche und 
transparente Auswertung 
der Wahlergebnisse wird in 
den nächsten Wochen auf 
bundesjugendwort.de ver-
öffentlicht. Dort werden die 
altersrelevanten Unterschie-
de und weitere spannende 
statistische Besonderheiten 
sowie die genaue Methodik 
erläutert. 

Vorlesezeit für die Kleinsten 
„Die Bremer Stadtmusikanten“ bei den Bücherzwergen
Weiterstadt (red). Am Diens-
tag, dem 3. November, von 
10 bis 11 Uhr, treffen sich in 
der Stadtbücherei im Me-
dienschiff die Bücherzwerge. 
Eingeladen sind alle Kinder 
unter drei Jahren mit einer 
Begleitperson. In einer be-
hutsamen Atmosphäre wer-
den kurze, kindgerechte 
Geschichten mit einem Ka-
mishibai-Erzähltheater oder 
robuste Pappbilderbücher 
präsentiert. „Vorlesen beflü-
gelt die Fantasie und fördert 
die Neugier. Kurze Geschich-
ten, Wörter und Geräusche 

zu hören führt zum Kennen-
lernen des Sprachklanges 
und fördert damit die frühe 
Sprachentwicklung. Es wer-
den erste Kontakte geknüpft 
und außerdem kann gesun-
gen, gelacht, gespielt und 
gestöbert werden“, teilt das 
Team der Stadtbücherei mit. 
  Vorgelesen wird aus dem 
Buch „Die Bremer Stadt-
musikaten“ – Kamishibai. 
Das Märchen von den Bre-
mer Stadtmusikanten han-
delt von einem Esel der Mu-
sikant werden möchte. Die 
sieben Bildkarten sind auf 

die Bedürfnisse der Ein- bis 
Dreijährigen ausgelegt. Die 
Erzählvorlage in einfacher 
Sprache beinhaltet nur die 
wesentlichen Ereignisse der 
Geschichte.
  Der Eintritt ist frei, um An-
meldung über http://webo-
pac.weiterstadt.de oder per 
E-Mail an stadtbuecherei@
weiterstadt.de wird wegen 
der begrenzten Teilnehmer-
zahl gebeten. Die Stadtbü-
cherei lädt zur Vorlesezeit für 
die Kleinsten und zu einem 
netten Zusammenkommen 
ein.

Lokales aus erster Hand!
� www.plegge-medien.de
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Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Braunshardt. Freistehendes Ein- bis Zwei-
familienhaus aus 2016 mit ca. 832m2 
Grundstück und ca. 215m2 Wohnfläche. 
Wärmepumpe - Energieausweis wird z. Zt. 
erstellt - Einzug sofort möglich. Festpreis € 
599.000 bei Kaufmann Immobilien 06150-
5417177 www.ck-immo.com
IHR PROJEKT in Weiterstadt-Braunshardt. 
Wohn- und Geschäftshaus mit VIEL POTEN-
ZIAL - und VIEL ARBEIT - Sanierungsbedürf-
tig - Übernahme nach Absprache möglich/
Energieausweis wird z. Zt. erstellt. VHB € 
600.000 - Vereinbaren Sie Ihren Termin. 
Kaufmann Immobilien 06150-5417177 www.
ck-immo.com
Gräfenhausen. Reihenhaus mit versetzten 
Wohnebenen auf 125m2 Wohnfläche, Keller 
und Grundstück. SOFORT FREI für € 399.000 
im guten Zustand. Energieausweis: B, 
138kWh, Strom, 1984, E bei Kaufmann Im-
mobilien 06150-5417177 oder www.ck-im-
mo.com 
Klassische Kapitalanlage in Weiterstadt-
Braunshardt. Tipp-Topp gepflegtes 6-Fa-
milienhaus mit 365m2 Wohnfläche, vermie-
tet/Übernahme sofort möglich, Kaufpreis 
€ 1.090.000 - Energieausweis; B. 231,2kWh, 
Gas, 2005, G - Übernahme kurzfristig mög-
lich. 06150-5417177 Kaufmann Immobilien 
www.ck-immo.com
Sie möchten Ihre Immobilie VERMIETEN 
oder VERKAUFEN? Sprechen Sie mit dem 
Immobilienprofi vor Ort. Kaufmann Immo-
bilien 06150-5417177 www.ck-immo.com
ABSOLUT NEUWERTIG präsentiert sich 
diese Doppelhaushälfte in Weiterstadt-
Braunshardt aus 2013 - 125m2 Wohnfläche, 
voll unterkellert, Einbauküche, Carport, 
hochwertige Ausstattung - der Möbelwa-
gen kann im Frühling 2027 rollen. Energie-
ausweis: V, 36,39kWh, Gas, 2013, A - Jetzt 
besichtigen bei Kaufmann Immobilien 
06150-5417177 www.ck-immo.com

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Ackerland zur Pacht oder zum 
Kauf gesucht. Wir produzieren 
gesunde Lebensmittel aus Ihrer 
Region. E-Mail: verkaufsteam@
tannenhof-spargel.de 
Tannenhof Meinhardt, 
Telefon 01 77 / 4 91 98 15

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

KÜCHEN AKTUELL • JYSK
ROSSMANN • PENNY 
NETTO • SEGMÜLLER
XXXL • TEGUT • EDEKA 
LIDL •  ENGEL APOTHEKE
ALDI • KAUFLAND 
HEURICH • NORMA

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Wilhelm-Leuschner-Straße 10 | 64653 Lorsch | www.schoen-klinik.de/lorsch

Weitere 
Informationen 
zum Fach­
zentrum 
finden Sie 
hier

Leistungsspektrum
Das Fachzentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie bietet um-
fassende Möglichkeiten zur Diagnostik und operativen Behand-
lung von Erkrankungen des gesamten Bewegungsapparates. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt mit jährlich mehr als 1 300 
Operationen auf dem Gelenkersatz an Hüfte und Knie, womit das 
Zentrum zu den größten Kliniken in Hessen zählt. Wir sind als 
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung (EPZ) zertifiziert 
und erfüllen damit höchste Qualitätsstandards. Zum Einsatz 
kommen moderne Verfahren wie minimalinvasive OP-Techniken 
sowie roboter- und navigationsunterstützte Implantations-
techniken. Vor einer möglichen Operation erfolgt immer eine 
ausführliche und individuelle Beratung und Untersuchung.

„Bei der individuell abgestimmten 
Therapie stehen für uns die Sicher-
heit unserer Patientinnen und 
Patienten, eine schnelle Wieder-
herstellung der Mobilität sowie 
die schmerzfreie Rückkehr in den 
Alltag im Mittelpunkt.“

Dr. medic Albert Bratu
Chefarzt

für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Fachzentrum

64331 Weiterstadt
Darmstädter Straße 26
Telefon (06150) 136966

Man 
höre und 
staune ...

SEITSEIT

2626
JAHREN
JAHREN

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir zuverlässige Personen 

für die Zustellung des

Wochen-Kurier Weiterstadt
in Weiterstadt und Riedbahn.

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden statt. 
(Freitagabend auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 

Einfach anrufen - 0 62 58 / 9 33 60
oder per email: info@plegge-medien.de

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Für Patienten, die außerhalb 
der Praxisöffnungszeiten am-
bulante ärztliche Hilfe benö-
tigen, ist die Ärztliche Bereit-
schaftsdienstzentrale in der 
Grafenstraße 9 in Darmstadt 
geöffnet. 
■■ Öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 19 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag, 14 bis 7 
Uhr. Samstags, sonntags und 
an Feiertagen hat der Bereit-
schaftsdienst 24 Stunden ge-
öffnet (Telefon: 116 117). 

■■ Kinderärztlicher 
   Notdienst
Der Kinderärztliche Notdienst 
befindet sich in Roßdorf, In 
den Leppsteinswiesen 14. Ge-
öffnet: Mittwoch und Freitag, 
16 bis 18 Uhr, Samstag, Sonn-
tag, Feiertag und Brückentage 
10 bis 18 Uhr. Außerhalb der 
Öffnungszeiten bei akuten Er-
krankungen des Kindes an die 
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
zentrale im Klinikum Darm-
stadt, Grafenstraße 9 (Telefon 
116117). Diese ist von 19 Uhr 
bis 7 Uhr morgens durchge-
hend geöffnet

■ ■ Bei Notfällen immer den  
bundesweiten Notruf 112 
wählen.

■ ■ Apotheken-Notdienst
Der Apotheken-Notdienst 
beginnt jeden Tag um 9 Uhr 
und endet um 9 Uhr des da-
rauf folgenden Tages. Tele-
fonisch unter: 0800/0022833 
oder mobil: 22833 (ohne 
Vorwahl) oder im Internet: 
www.22833.mobi.
Sonntag, 18. Oktober
Linden-Apotheke, Wilhelm-

Leuschner-Straße 48, Gries-
heim, Telefon: 06155/2350
Montag, 19. Oktober
Goethe Apotheke, Frankfur-
ter Landstraße 114, Darm-
stadt, Telefon:  06151/371122
Dienstag, 20. Oktober
Heimstätten Apotheke, 
Heimstättenweg 81c, Darm-
stadt, Telefon: 06151/311811
Mittwoch, 21. Oktober
Hubertus-Apotheke, Ettes-
terstraße 1, Darmstadt, Tele-
fon: 06151/933320
Donnerstag, 22. Oktober
Liebig Apotheke, Heidelber-
ger Straße 41, Darmstadt, 
Telefon: 06151/311763
Freitag, 23. Oktober
Engel Apotheke, Darmstäd-
ter Straße 34, Weiterstadt, 
Telefon: 06150/10910
Samstag, 24. Oktober
Einhorn Apotheke, Ludwigs-
platz 1, Darmstadt, Telefon: 
06151/23080

■ ■ Kostenfreie und 
   anonyme Hilfetelefone
■ ■ Bei sexuellem Missbrauch:
   0800/22 55 530
■ ■ Bei Gewalt gegen Frauen:
   116 016
■ ■ Bei Gewalt gegen Männer: 
   0800/123 99 00
■ ■ Opfer-Telefon Weißer Ring: 
   116 006
■ ■ Telefonseelsorge Darm-
   stadt: 0800/111 0 111 
   oder 11 0 222
■ ■ Tier-Notdienst
Tierärztlicher Notdienstring 
Darmstadt, Werktags 19 bis 
23 Uhr, Wochenende 8 bis 24 
Uhr, Telefon: 0900/370 37 37 
(kostenpflichtig)
■ ■ Mobiler Notdienst für 
Kleintiere Rhein-Main, täg-
lich von 8 bis 2 Uhr, Telefon: 
0160/88 11 884

Apotheken-Notdienste / Notfallnummern 

ZEITUNG nicht im Kasten?
Dann nutzen Sie unseren Zustellservice unter: 

plegge-medien.de/service/zustellservice.html


